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-V Das Staatliche Museum 

Schwerin ist wieder da 

Große Wiedereröffnung 
am 30. Oktober ab 15 Uhr



ANZEIGE

Unsere
Mona Lisa
#MVwow

Renommiertes Staatliches Museum Schwerin oder  
Geheimtipp-Bühne – Kunst und Kultur sind in  
Mecklenburg-Vorpommern so facettenreich wie die  
Natur. Klassische Schwergewichte werden hier  
genauso gefeiert wie moderne Leichtigkeit. 

Finde deinen Platz im Land zum Leben.
www.mvtutgut.de

Wieder- 
eröffnung

30. Oktober 
2025
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18 Porträt Jürgen Hansen

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

endlich ist es so weit! Ich möchte Sie herzlich einla-
den: zur Wiedereröffnung des Staatlichen Museums 
Schwerin. 

Seien Sie dabei, wenn wir am 30. Oktober um 15 
Uhr offiziell die Türen öffnen! Auf dem Alten Gar-
ten und natürlich vor allem im Inneren des Muse-
ums erwartet Sie ein Programm aus Musik, Schau-
spiel und Information, das die neu konzipierte 
Ausstellung in Szene setzt und dieses wunderbare 
Ereignis feierlich umrahmt. 

Das Staatliche Museum Schwerin wird mehr denn je ein lebendiger Ort sein – 
für die Menschen in Schwerin, in Mecklenburg-Vorpommern und darüber hinaus. 
Wir möchten Sie für Kunst begeistern, zum Entdecken und Mitdenken animieren, 
zum Verweilen und Staunen inspirieren. Das Museum ist nun kinderfreundlicher, 
digitaler, interaktiver – und fast vollständig barrierefrei. 

Tauchen Sie ein in den historischen Charme des 19. Jahrhunderts und lassen Sie 
sich von unserer Ausstellung durch die Jahrhunderte führen: von fürstlich bis Flu-

xus, von Brakteaten zum Bit-
coin, von den Alten Meistern 
zu immersiver Kunst. 

Wir haben die Kunst verschie-
dener Epochen in einen span-

nungsreichen Dialog gesetzt und lassen Bezüge sichtbar werden. Vielleicht verän-
dert sich ja auch Ihr Blick auf das eine oder andere Werk?! 

Mit der Wiedereröffnung des Staatlichen Museums wird auch ein Stück Welterbe 
für die Öffentlichkeit erlebbar – ein kultureller Treffpunkt im Herzen der Landes-
hauptstadt. Wir freuen uns auf Sie und darauf, gemeinsam mit Ihnen die Wieder-
eröffnung des Staatlichen Museums Schwerin zu feiern. 
Wir sehen uns am 30. Oktober!

Herzliche Grüße

Dr. Pirko Kristin Zinnow, Direktorin Staatliche Schlösser, Gärten 
und Kunstsammlungen Mecklenburg-Vorpommern

RAUM FÜR
BEGEGNUNGEN
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Titelthema

Das Warten hat ein Ende: Am 30. 
Oktober öffnet das Staatliche Mu-
seum Schwerin nach vier Jahren 
wieder seine Pforten für die Öffent-
lichkeit. Das traditionsreiche Haus 
präsentiert sich nach aufwendiger 
Modernisierung in neuer Farbig-
keit, inklusiver, digitaler und fami-
lienfreundlicher – und mit einer 
völlig neu konzipierten Daueraus-
stellung, die ihre Besucherinnen 
und Besucher auf eine Reise durch 
die Jahrhunderte mitnimmt, und 
das auf mehr Ausstellungsfläche als 
zuvor. 
Ermöglicht wurde dieses Vorhaben 
maßgeblich durch die großzügige 
Spende der Dorit & Alexander Otto 
Stiftung sowie die Förderung durch 
das Land Mecklenburg-Vorpom
mern. Die restaurierten oder neu 

gestalteten Wände und Böden sind 
wie ein eindrucksvoller Gruß aus 
der Bauzeit des Museums, Ende des 
19. Jahrhunderts. Ein warmes Rot 
an den Wänden, historischer Gips-
estrich und Granitimitat schaffen 
eine Atmosphäre, die den Besucher 
in frühere Zeiten entführt. Zusam-
men mit der modernen Ausstel-
lungsarchitektur und einem span-
nungsreichen Dialog der Epochen 
ergibt sich ein stimmiger Mix aus 
Vergangenheit und Gegenwart.
Im modernisierten Erdgeschoss tref-
fen kräftige Farben und historische 
Details auf eine frische Präsentation 
moderner Kunst. Hier wird die au-
ßergewöhnliche Duchamp Samm-
lung des Hauses völlig neu präsen-
tiert. Ein eigener Raum ist der Kunst 
aus der DDR-Zeit gewidmet. 

Ebenso beeindruckend ist die be-
rühmte Sammlung Alter Meister, 
darunter Werke von Rubens und 
Frans Hals, die nun in neuem Licht 
erstrahlen. Die inszenierten Bezüge 
zwischen alter und neuer Kunst ver-
sprechen ungewohnte Perspektiven 
und Wahrnehmungen.
Neben der Kunst selbst machen 
neue digitale Angebote, interaktive 
Stationen und eine abwechslungs-
reiche Präsentation das Museum für 
alle Generationen zu einem Erleb-
nis!
Das prächtige Gebäude wird ein 
Ort zum Entdecken, Staunen und 
Mitreden – ein neuer Treffpunkt im 
Herzen Schwerins, auch dank des 
Museumscafés, das mit Kuchen 
und Kaffeespezialitäten in die licht-
durchflutete Mitte des Museums 

einlädt. Das Staatliche Museum 
Schwerin meldet sich eindrucksvoll 
zurück – als kulturelles Highlight 
der Stadt und inspirierender Treff-
punkt für Einheimische und Gäste 
aus aller Welt.
Seien Sie zur großen Wiedereröff-
nung dabei: am 30. Oktober ab  
15 Uhr!
Bis in den späten Abend erwartet 
Sie ein Programm voller Kunst,  
Inspiration und Begegnungen.  
Erleben Sie, wie die Festspiele  
Mecklenburg-Vorpommern und 
das Mecklenburgische Staatstheater 
Schwerin den Auftakt mit Musik 
und lebendigen Darstellungen zu 
ausgewählten Kunstwerken berei-
chern. WIR FEIERN KUNST,  
feiern Sie mit!�  

MODERN, VIELFÄLTIG, SPANNEND 
Das Staatliche Museum Schwerin ist zurück: Am 30. Oktober um 15 Uhr öffnet das Haus seine Türen



ÖFFNUNGSZEITEN NACH 
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APRIL – OKTOBER 

DIENSTAG – SONNTAG 

11.00 BIS 18.00 UHR

NOVEMBER – MÄRZ 

 DIENSTAG – SONNTAG

11.00 BIS 17.00 UHR
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EINTRITT

WIRFEIERNKUNST
AB 30. OKTOBER 2025

Kurz vor der Neueröffnung des 
Staatlichen Museums Schwerin 
konnten die Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Kunstsammlungen 
M-V eine außergewöhnliche 
Neuerwerbung präsentieren. Mit 
der Handzeichnung Roché von 
Marcel Duchamp (1917) kann 
das Museum eine weltweit ein-
zigartige Werkgruppe des eigen-
sinnigen Avantgardisten vervoll-
ständigen. Die Zeichnung ergänzt 
die drei Blätter Picabia, Carlo 
und Fania, die bereits Teil der 
Schweriner Sammlung sind. Er-

möglicht wurde der Ankauf durch 
eine Förderung der Kulturstiftung 
der Länder.
Im Zuge der Neupräsentation 
der Sammlung ab dem 30. Ok-
tober 2025 wird das Museum 
die Zeichnungen in einer speziell 
entwickelten Präsentationsform 
zeigen, die es Besucherinnen und 
Besuchern ermöglicht, die Zeich-
nungen vor einer Lichtquelle zu 
betrachten - ganz so, wie von Du-
champ vermutlich intendiert.
Die Zeichnung Roché entstand 
1917 und gehört zu einer kleinen, 

besonders rätselhaften Werkgrup-
pe. Vorder- und Rückseite sind 
mit Kreisen und Linien in Tusche 
versehen, deren Sinn sich erst er-
schließt, wenn das Blatt gegen 
eine Lichtquelle gehalten wird. So 
werden Namen sichtbar, die den 
engen Freundeskreis Duchamps 
porträtieren: den Maler Francis 
Picabia, das Künstlerpaar Carl van 
Vechten und Fania Marinoff und 
nun auch den Schriftsteller und 
Kunsthändler Henri-Pierre Roché. 
„Dieser Ankauf komplettiert ein 
weltweit einzigartiges Ensemble 

aus dem Werk Duchamps“, sagte 
Dr. Pirko Kristin Zinnow, Direk-
torin der Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Kunstsammlungen 
Mecklenburg-Vorpommern. „Die-
se Zeichnungen sind ein Schlüssel-
werk für unsere Duchamp-Samm-
lung und wir freuen uns sehr, 
dieses besondere Stück Kunstge-
schichte künftig hier in Schwerin 
zeigen zu können.“ Begeben Sie 
sich selbst auf eine Entdeckungs-
reise und sehen Sie, wie die Linien 
sich zusammen finden.�  

WELTWEIT EINZIGARTIG
Staatliches Museum Schwerin vereint seltene Duchamp-Zeichnungen 

TERMINE
Führungen durch 

die neue Dauerausstellung
8./9. November, 15./16. November,
22./23. November, 29. November

jeweils 12 Uhr

Familienführung
30. November, 12 Uhr

Jazzkonzert
4. Dezember, 18 Uhr

Schweriner JazzWeihNacht mit SPARK. 
Die Klassikband feat. Sandie Wollasch 

Freuen Sie sich auf bekannte Pophits, Jazz
standard und Filmmusiken, aber auch auf 

Unbekanntes und Ungehörtes aus 
verschiedenen Epochen und Genres.

In Kooperation mit der Schweriner Jazznacht
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Regionalnachrichten

AUFGABEN
Was tut man nicht alles für 
die lieben Kleinen. Eltern su-
chen zwei Tage das gelbe Auto, 
schreiben Aufsätze und buchen 
zu Geburtstagen beliebte En-
tertainer. Je älter die Kinder 
werden, umso komplizierter 
werden die Aufgaben. Zum 18. 
Geburtstag kommt schon die 
ganze Klasse und die Nachbarn 
denken, sie haben eine Hoch-
zeit verpasst. Auch inhaltlich 
wird es zunehmend knifflig. 

Das berichtete unlängst eine 
Freundin, deren Sohn sie um 
den Kauf eines Blumenstraußes 
gebeten hatte. Den wollte er 
seiner Freundin zum Jahrestag 
schenken und er erklärte auch 
gleich, warum er nicht selber 
zum Blumenladen gehen konn-
te: Er müsse arbeiten und die 
Mutter habe doch sicher den 
besseren Blick beim Aussuchen 
eines schönen Herbststraußes. 
Leider war meine Freundin so 
doof, in die Komplimentefalle 
zu tappen. Und leider vergaß sie 
anschließend den Besuch beim 
Floristen, weil sie auch arbeiten 
musste. Als ihr das Ganze wie-
der einfiel, hatte gerade noch 
der Discounter zehn Minuten 
geöffnet. Sie erwarb zwei in 
Folie gezwängte Sträuße, die 
selbst als Friedhofsblumen zu 
hässlich waren, und versuchte, 
sie mit etwas Grünzeug aus der 
Hecke aufzupeppen. Das Er-
gebnis sei erbärmlich gewesen, 
sagte sie, und ich tröstete sie, 
dass auch Floristen ihren Beruf 
drei Jahre lang lernen müssen. 
Ihr Sohn holte den Strauß ab, 
ohne dessen Mängel zu bemer-
ken und seitdem macht ihr ein 
Gedanke zu schaffen: Was, 
wenn der Junge morgen keine 
Blumen braucht, sondern eine 
neue Freundin? 

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...

Neue Schilder warnen im Land-
kreis Ludwigslust vor Wildunfäl-
len. Die großen und kleinen Auf-
steller an Unfallschwerpunkten 
sollen Autofahrer in den kommen-
den Wochen für die Gefahr sensi-
bilisieren und zur Vorsicht mah-
nen. Hintergrund: Seit vielen 
Jahren häufen sich die Unfälle mit 
Wild im Landkreis Ludwigslust-
Parchim, mittlerweile ist jeder 
zweite Unfall ein Wildunfall.
„Achtsamkeit beim Autofahren 
und eine an die örtlichen Verhält-
nisse angepasste Geschwindigkeit 
wichtige Bausteine für mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr“, sagt 
Lukas Völsch, erster stellvertre-
tender Landrat im LUP-Kreis. 
Dazu sollen die Hinweise beitra-
gen. Große Warntafeln stehen nun 
an den zwischen Sudenhof und 
Bandenitz an der B 321, auf der B 
104 zwischen Cambs und Weiten-
dorf, an der L05 zwischen Witten-
burg und Boddin, der B 192 zwi-
schen Goldberg und Neu Poserin 
und der L037 zwischen der Kreu-

zung mit der B 192 in Karow bis 
zur Kreisgrenze. Auf diesen Stre-
cken hatten sich in den zurücklie-
genden Jahren besonders viele 
Wildunfälle ereignet. 
Ein Blick auf die Statistik: Von 
2015 bis Ende 2024 wurden im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 

insgesamt 32.297 Wildunfälle ge-
zählt, durchschnittlich 3230 pro 
Jahr. In diesem Zeitraum gab es 
zwei Unfälle mit Todesfolge, 35 
Unfälle mit Schwerverletzten, 271 
Unfälle mit Leichtverletzten und 
31.772 Unfälle mit Sachschaden.�
kreis-lup.de

Ortstermin an der B 321: Zwischen Bandenitz und Sudenhof bei Hagenow 
ist einer der Unfallschwerpunkte.� Foto: Landkreis Ludwigslust-Parchim

„Kunst statt Zerstörung – Graffiti 
gegen Vandalismus“. Das ist der Ti-
tel eines Projekts in Parchim, bei 
dem junge Leute legal Spraydosen 
gebrauchen und sich kreativ aus-
probieren dürfen. Nun werden Er-

gebnisse in einer Ausstellung im 
Museum gezeigt, die bis zum 23. 
November in der Kulturmühle zu 
sehen ist.
Ihren Ursprung hatte die Aktion 
im Parchimer Haus der Jugend: 

Anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens gab es dort einen Graffiti-
Workshop. Kunst könne „eine 
kraftvolle Antwort auf Frust und 
Perspektivlosigkeit“ sein, sagte die 
Leiterin des Hauses der Jugend, 
Kerstin Lorenz. Längst sind Graffi-
ti als urbane Kunstform akzeptiert 
– und Ausdruck einer lebendigen, 
vielfältigen Stadtkultur. So sieht es 
der Leiter des Museums, Benjamin 
Kryl, für den die Ausstellung die 
kreative Energie junger Manschen 
sichtbar macht.
Zu sehen ist die Präsentation zu 
den Öffnungszeiten des Museums 
in der Kulturmühle: dienstags bis 
freitags von 10 bis 17 Uhr, samstags 
und sonntags von 13 bis 17 Uhr.
Das Projekt, das Teilhabe, Inklusi-
on und Vielfalt fördert, wird von 
zahlreichen lokalen Akteuren und 
einem breiten Netzwerk unter-
stützt. �
www.parchim.de

LEBENDIGE STADTKULTUR
Ausstellung im Parchimer Museum zeigt Ergebnisse eines Graffiti-Projekts

SCHILDER WARNEN VOR WILD
Unfallzahlen steigen – neue Aufsteller sollen Autofahrer sensibilisieren

Das Team aus dem Haus der Jugend präsentiert im Museum die Ergebnisse 
aus dem Projekt.� Foto: Axel Schott
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Regionalnachrichten

Einspurig über Brücke
Wieder hat die turnusmäßige 
Überprüfung einer Straßenbrü-
cke bauliche Schäden ergeben –
diesmal in Wismar. Die Brücke 
über den Wallensteingraben in 
der Rabenstraße darf nur noch 
von Fahrzeugen bis 3,5 Tonnen 
befahren werden. Des Weite-
ren wird zur baulichen Entlas
tung der Verkehr mittels einer  
gelb markierten Leiteinrichtung  
gezielt einspurig über die Brücke 
geführt.

Sperrung auf L 03
Zwischen Damshagen und 
Klütz muss die Straßendecke der 
L 03 erneuert werden. Zu diesem 
Zweck ist vom 20. bis voraus-
sichtlich 27. Oktober eine Stra-
ßensperrung erforderlich. Der 
Schulbusverkehr am 27. Oktober 
ist sichergestellt, für Autofahrer 
wird eine Umleitung von Klütz 
über Hohenkirchen (L 01) und 
Grevesmühlen (L 02) zurück zur 
L 03 und umgekehrt ausgeschil-
dert.

Ja zur Gartenschau
Die Schweriner Stadtvertreter 
befürworten eine Landesgar-
tenschau 2035. Auf der Stadt-
vertretersitzung sprachen sie 
sich einstimmig für die von Pro 
Schwerin und dem Welterbeför-
derverein eingebrachte Initiati-
ve aus. Die Gartenschau soll auf 
dem ehemaligen Güterbahn-
hofgelände stattfinden und die 
Stadtentwicklung fördern. Das 
Land hat bereits angekündigt, 
das Vorhaben zu unterstützen.

Klöppelmesse in Schwerin
Mehr als langweilige Deckchen: 
Klöppeln ist ein spannendes 
Handwerk. Am 26. Oktober 
steht es im Mittelpunkt einer 
Messe, die von 10 bis 17 Uhr im 
Mecklenburgischen Förderzen-
trum in der Ratzeburger Straße 
in Schwerin stattfindet. Neben 
einer Ausstellung von Klöppelar-
beiten finden Interessierte Stän-
de mit Klöppelbedarf und Gele-
genheit, mit versierten Klöpplern 
aus ganz Norddeutschland ins 
Gespräch zu kommen.

Im Biosphärenreservat Flussland-
schaft Elbe engagieren sich zahl-
reiche Partner für die Region – ob 
nun im Denkmalschutz, der nach-
haltigen Landwirtschaft, im 
Handwerk und bei der Erzeugung 
regionaler Produkte. Das zeigte 
jetzt auch das 13. länderübergrei-
fende Treffen, dessen Teilnehmer 
einen Tag voller Eindrücke, Inspi-
rationen und Begegnungen er-
lebten. Stationen waren ein Besuch 
im Gutshaus Volzrade, auf dem 
Gut Schwechow, im „Land der 
Tiere“ in Banzin und im Biosphä-

renzentrum Amt Neuhaus. Dort 
stellte zum Beispiel Cornelia Bretz 
den Verein „Konau 11 – Natur“ 
vor, der sich vor allem der Pflege 
von Obstbäumen und der Bil-
dungsarbeit zu alten Obstsorten 
widmet – ein anschauliches Bei-
spiel für bürgerschaftliches Enga-
gement in der Region. Regionale 
Produkte, zum Beispiel aus der 
Brennerei in Schwechow, könnten 
bei der Exkursion genauso verkos
tet werden wie veganer Kuchen. 
Letzterer ist im veganen Tier-
schutzzentrum in Banzin eine 

Selbstverständlichkeit: Hier leben 
gerettete Tier wie Schafe, Schwei-
ne, Hühner und Puten.
„Es ist großartig zu sehen, wie un-
sere Partnerinnen und Partner vor 
Ort mit Herzblut und Kreativität 
die Region gestalten – dabei entste-
hen Ideen, die weit über die Gren-
zen des Biosphärenreservats hinaus 
wirken“, erklärte Anke Hollerbach, 
Leiterin des Biosphärenreser-
vatsamtes Schaalsee-Elbe. Und es 
zeigt, wie viel Engagement und 
Kreativität in der Region steckt. �
flusslandschaft-elbe.de

ENGAGEMENT FÜR REGION
Länderübergreifendes Treffen von Partnern des Biosphärenreservats

Viel Streichelbedarf: Führung im „Land der Tiere“ in 
Banzin� Foto: E. Radöhl

Die Schweriner Schauspielerin Jen-
nifer Sabel hat den Deutschen 
Schauspielpreis erhalten. In der Ka-
tegorie „Dramatische Hauptrolle“ 
wurde sie für die Darstellung einer 
krebskranken alleinerziehenden 
Mutter in dem Film „Ich sterbe. 
Kommst du?“ ausgezeichnet. 
Der Film ist das Regiedebüt von 
Sabels Mann Benjamin Kramme. 
In Schwerin wurde der Streifen in 
diesem Jahr auf dem Filmkunstfest 
MV vorgestellt und erhielt hier den 
begehrten Publikumspreis. Außer-
dem wurde er mit dem Max-
Ophüls-Preis ausgezeichnet.�

PREIS FÜR JENNIFER SABEL
Schweriner Schauspielerin mit Deutschem Schauspielpreis ausgezeichnet

Publikumspreis beim Filmkunstfest MV; jetzt hat Jennifer Sabel für ihre Haupt-
rolle den Deutschen Schauspielpreis gewonnen.� Foto: David Harms/Filmland MV

Nach einer Brennereiführung konnten regionale  
Spezialitäten verkostet werden.� Foto: T. Keienburg



Seite 8

Oktober 2025
Ausgabe 82

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Thema links

WWW.thebosshoss.comsemmel.de Tickets:WWW.thebosshoss.comsemmel.de Tickets:

SUMME
R

2026

Das neue Album 
Uberall erhaltlich 

14.08. Schwerin
Freilichtbuhne 

WWW.thebosshoss.comsemmel.de Tickets:WWW.thebosshoss.comsemmel.de Tickets:

SUMME
R

2026

Das neue Album 
Uberall erhaltlich 

14.08. Schwerin
Freilichtbuhne 
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LUP impft! So lautet aktuell das Motto im Landkreis Ludwigslust-Parchim, wo der Fachdienst Gesund-
heit kostenlose Impfungen anbietet. Denn Herbst- und Winterzeit ist Erkältungszeit. Bei kalten Außen-
temperaturen wird kalte Luft eingeatmet und in den Atemwegen erwärmt. Da warme Luft mehr Wasser 
als kalte Luft speichern kann, ist diese warme Luft verhältnismäßig „trocken“ und nimmt Feuchtigkeit 
auf. Bei diesem Prozess geht in den Atemwegen Wasser aus den Zellen in die warme Atemluft, wodurch 
die Zellen etwas austrocknen. Dadurch wird das Flimmerepithel, das Fremdkörper und Eindringlinge 
aus den Atemwegen abtransportiert, zäher und weniger effektiv – Bakterien und Viren haben es leichter, 
in das Gewebe einzudringen. Deshalb ist jetzt die Zeit, den individuellen Impfschutz aufzufrischen 
– zum Beispiel am 24. Oktober  von 8 bis 14 Uhr auf dem Wochenmarkt in Hagenow. Weitere Impf-
termine: 29. Oktober, 9 bis 12 Uhr, Wochenmarkt Wittenburg; 5. November, 11 bis 16 Uhr, Kreis-
verwaltung, Standorte Ludwigslust und Parchim; 2. Dezember, 9 bis 12 Uhr, Bauernmarkt Parchim. 
Impfausweis nicht vergessen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.�  

Eine Selbsthilfegruppe Psoriasis 
und Neurodermitis soll am 24. 
Oktober um 15 Uhr in Seehof, 
Eschenweg 27,  gegründet wer-
den. Treffen sollen künftig immer 
am letzten Freitag im Monat zur 
gleichen Zeit und am gleichen Ort 
stattfinden. Ansprechpartner ist 
Dieter Lambrecht, zu erreichen 
unter dieterlambrechtseehof@
web.de. Ziel der Treffen soll es 
sein, Erfahrungen auszutauschen, 
Tipps für den Umgang mit den 
Krankheiten zu geben und so 
Schwierigkeiten im Alltag besser 
zu meistern.   �

Erreger haben es in der kalten Zeit leichter – deshalb Schutz auffrischen 

IMPFEN AUF DEM WOCHENMARKT
FÜR DIE HAUT

WENN VIREN WIEDER AUFTAUCHEN
Für alle ab 60: Impfung kann vor Gürtelrose und möglichen Komplikationen und Spätfolgen schützen

„Feuergürtel“. Diese alte Bezeich-
nung für die Gürtelrose macht 
deutlich, wie sich die Krankheit an-
fühlt: ein brennender Schmerz, der 
häufig am Rumpf oder Brustkorb 
auftritt, wo sich im Verlauf der 
Krankheit juckende Bläschen ent-
wickeln. Gürtelrose ist mit Wind-
pocken verwandt. Diese Kinder-
krankheit haben die meisten 
Menschen durchgemacht – eben 
weil sie sich in Windeseile verbrei-
tet. Und auch wenn Windpocken 
im Kindesalter meist schnell wieder 
abklingen: Die Erreger verschwin-
den dadurch nicht. Stattdessen 
bleiben die Varizella-Zoster-Viren 
im Körper, wo sie in Nervenknoten 
unbemerkt Jahrzehnte überdauern 
können. Jeder, der schon einmal 
Windpocken hatte – und das sind 
die meisten – kann also auch an 
Gürtelrose erkranken. Mit zuneh-
mendem Alter wächst dieses Risiko 
sogar, denn auch das Immunsystem 
kommt in die Jahre. Auch wenn die 

Immunabwehr aus anderen Grün-
den, zum Beispiel durch Stress und 
Krankheiten, geschwächt ist, kann 
das eine Erkrankung begünstigen.
Aus diesem Grund empfiehlt die 
Ständige Impfkommission Men-

schen ab 60 eine Impfung gegen 
Gürtelrose. Wer durch eine Grund-
erkrankung gesundheitlich beein-
trächtigt ist, kann bereits ab einem 
Alter von 50 Jahren geimpft wer-
den. Der Arzt ist hier immer der 

erste Ansprechpartner. Zahlen des 
Robert-Koch-Instituts zeigen, dass 
in Deutschland jährlich rund 
300.000 Menschen an Gürtelrose 
erkranken.
Wichtig zu wissen ist auch: Gürtel-
rose kann nicht nur am Rumpf, 
sondern auch an anderen Körper-
stellen auftreten – zum Beispiel im 
Gesicht. Auch Komplikationen 
und Spätfolgen sind möglich. Dazu 
zählen Nervenschmerzen, die über 
Monate, manchmal sogar Jahre, 
anhalten können. 
Gürtelrose ist auch ansteckend –  
allerdings nur für Menschen, die 
noch keine Windpocken-Infektion 
durchgemacht haben. Sie erkran-
ken dann nicht an Gürtelrose, son-
dern an Windpocken. Auch des-
halb ist Vorsicht geboten. Denn die 
im Kindesalter meist völlig kompli-
kationslos verlaufene Erkrankung 
kann bei Erwachsenen schwer- 
wiegend sein. �
www.rki.de

Der Arzt ist der erste Ansprechpartner, wenn es um notwendige Impfungen 
geht.� Foto: KI-generiert mit Adobe Firefly
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Sanitätshaus Kowsky

RUHE FÜRS SCHMERZENDE GELENK
Bandagen und Orthesen der Eigenmarke Sanida tragen zur schnellen Linderung bei
Mausarm, Tennisarm, altersbe-
dingter Verschleiß: Egal, wodurch 
schmerzenden Gelenke hervor-
gerufen werden, sie können den 
Alltag stark beeinträchtigen. Eine 
effiziente Schmerzlinderung bei 
gleichzeitigem hohen Tragekom-
fort gewährleisten die neuen Com-
fort-Bandagen und -Orthesen von 
Sanida, der Hausmarke im Sani-
tätshaus Kowsky. Sie kommen bei 
verschiedenen Indikationen zum 
Einsatz – sei es bei Entzündungen 
und Reizungen, dem Karpaltun-
nel-Syndrom und degenerativen 
Erkrankungen.
Tragekomfort und einfache 
Handhabung sind vielen Men-
schen bei diesen Hilfsmitteln 
wichtig. Das wissen die Kowsky-
Mitarbeiterinnen Diana Philipp 
und Susanne Reichelt und bewer-
ten die neuen Produkte vor diesem 
Hintergrund sehr positiv. So kön-
nen die Orthesen für Handgelenk, 
Daumengelenk und Ellbogen zum 
Beispiel mit einer Hand angezo-
gen werden. Möglich machen das 
Klettverschlüsse, die es erlauben, 

das Hilfsmittel weit zu öffnen, die 
betroffene Hand hineinzulegen 
und anschließend mit der anderen 
Hand die Klettbänder zu fixieren. 
Anatomisch vorgeformte Elemen-
te, weiche Innenpolster und at-

mungsaktive Materialien machen 
das Tragen angenehm und ver-
meiden Druck- und Scheuerstel-
len. „Patienten sollen die Wirkung 
der Orthese spüren, nicht aber die 
Orthese selbst“, bringt es Susanne 
Reichelt auf den Punkt. Sie weiß, 
dass es oft die Kleinigkeiten sind, 
die am Ende ein durchdachtes 
Produkt ausmachen. In die Hilfs-
mittel der Eigenmarke Sanida 
fließen bei der Entwicklung Er-
fahrungen aus zahlreichen Sani-
tätshäusern ein. „Das Feedback 
der Nutzer ist positiv“, sagt Diana 
Philipp mit Verweis auf die schon 
länger erhältlichen Bandagen. 
Für das Anpassen der Hilfsmit-
tel nehmen sich die Mitarbeiter 
im Sanitätshaus Kowsky sehr viel 
Zeit. Die Comfort-Variante ist et-
was teurer als die Basisversorgung, 
die vom Arzt verordnet werden 
kann; so können Patienten selbst 
entscheiden, ob sie aufstocken 
wollen. 

Orthesen eines weiteren Herstel-
lers stehen auch im Fokus einer 
Themenwoche im November. Das 
Modell Unloader One von Össur 
kann dann bei Kowsky in Schwe-
rin und Parchim getestet werden 
– in Schwerin vom 10. bis 14. 
November und in Parchim vom 
17. bis 21. November. In beiden 

Fällen ist eine Anmeldung erfor-
derlich – in Schwerin unter der 
Telefonnummer 0385-646800 
und in Parchim unter der Num-
mer 03871-265832.
Die Orthese kommt bei einer 
Gonarthrose, dem Verschleiß des 
Knorpels im Kniegelenk, zum 
Einsatz. Durch ein Zugsystem 
verringert sie das schmerzhafte 
Aufeinanderreiben der Knochen 
von Ober- und Unterschenkel und 
hält den Gelenkspalt offen, was 
den Knieschmerz deutlich lin-
dern kann. „Wir hatten bereits im 
Mai dazu eingeladen, das Produkt 
zu testen und die Resonanz war 
groß. Wir haben wirklich Gänse-
hautmomente erlebt“, sagen Dia-
na Philipp und Susanne Reichelt. 
Vielen von Kniearthrose geplagten 
Menschen bescherte die erlebte 
Linderung Glücksgefühle – für 
die Mitarbeiterinnen waren solche 
Situationen Bestätigung in ihrem 
Beruf. 
Auch das Modell Unloader One 
von Össur lässt sich sehr einfach 
anlegen. Das können Interessierte 
bereits in der Testwoche bei Kow-
sky ausprobieren. Stellen sie fest, 
dass das Hilfsmittel für Schmerz-
linderung sorgt, gibt es einen Ver-
ordnungsvorschlag. Auf dessen 
Grundlage kann der Arzt ein Re-
zept erstellen, welches dann wie-
derum im Sanitätshaus eingelöst 
werden kann.�  

Die Comfort-Orthese von Sanida stabilisiert das Gelenk und trägt zur 
Schmerzlinderung bei.�  Foto: Sanida

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

TESTWOCHE IM NOVEMBER
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Seit zehn Jahren besteht an der Kli-
nik für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie des LUP-Klinikums Helene 
von Bülow am Standort Hagenow 
ein zertifiziertes EndoProthetik-
Zentrum (EPZ). In diesem Zeit-
raum wurden ca. 4500 Patien-
tinnen und Patienten aus 
dem Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim und der 
L a nde s h aupt s t a d t 
Schwerin mit einem 
künstlichen Knie- 
oder Hüftgelenk ver-
sorgt. 
Waren es 2015 noch 160 
Operationen, ist die Zahl 
im Jahr 2024 auf 460 endo-
prothetische Versorgungen ange-
stiegen. „Damit stellt das EndoPro-
thetikZentrum am Krankenhaus 
Hagenow eine wichtige Anlaufstel-
le für Patientinnen und Patienten 
aus der Region Westmecklenburg 
dar, die unter einer schmerzhaften 
Arthrose des Hüft- und Kniege-
lenkes leiden. Durch einen konti-
nuierlichen Zertifizierungsprozess 
in den vergangenen zehn Jahren 

konnte bei den endoprothetischen 
Operationen ein sehr hohes medizi-
nisches Versorgungsniveau erreicht 
werden“, sagt Chefarzt Dr. med. 
Frank Rimkus, Leiter des EPZ Ha-
genow. Computergestützte Opera-

tionsplanungen, moderne Im-
plantate sowie die 

langjährige Erfah-
rung der fünf Haup-
toperateure sorgen 
für eine hohe Be-
handlungssicher-
heit bei den Pati-

entinnen und 
Patienten. „Insbe-

sondere bei der Im-
plantation von künstlichen 

Kniegelenken wird dem EndoPro-
thetikZentrum Hagenow laut En-
doprothesenregister Deutschland 
(EPRD)  eine überdurchschnitt-
liche Versorgungsqualität beschei-
nigt“, ergänzt der Mediziner.
Die wohnortnahe Versorgung in 
einem hoch spezialisierten Endo-
ProthetikZentrum bietet den Pati-
entinnen  und Patienten ein hohes 
Maß an medizinischem Behand-

lungskomfort. Die enge Zusam-
menarbeit mit den niedergelassenen 
Orthopäden und Unfallchirurgen 
sorgt für eine reibungslose Versor-
gung vor und nach der Operation. 
„Insbesondere die operative Versor-
gung von jüngeren Personen durch 
eine sogenannte Kurzschaftprothe-
se im Bereich des Hüftgelenkes 
dank minimalinvasiver und ze-
mentfreier Technik führt zu einer 
schnellen Verbesserung der Lebens-
qualität“, hebt Dr. med. Frank 
Rimkus hervor.
Seit Anfang der 90er-Jahre wurde 
bei immer mehr Patientinnen und 
Patienten die Implantation eines 
neuen Kunstgelenkes notwendig. 
„Die Kunstgelenke halten in der 
Regel je nach Beanspruchung zwi-
schen 20 und 30 Jahre. Somit kom-
men in den nächsten Jahren auf die 
Hauptoperateure des Endoprothe-
tikzentrums eine steigende Zahl an 
Wechseloperationen zu“, sagt der 
Orthopäde. Um sich um auf die 
wachsenden operativen Herausfor-
derungen einzustellen, besuchen 
die Hauptoperateure jährlich spezi-

elle Weiterbildungen der Fachge-
sellschaften.  
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
das EndoProthetikZentrum Hage-
now wieder Patientenforen, um Be-
troffene und Angehörige über Be-
handlungsmöglichkeiten und 
OP-Methoden zu informieren.�

Termine
5. November, 16 Uhr
Krankenhaus Hagenow, Speisesaal
12. November, 16 Uhr
Krankemhaus Ludwigslust, Speise-
saal
Themen
Das künstliche Hüftgelenk 
– die erfolgreichste Operation un-
serer Zeit?  (Referent Dr. med. Frank 
Rimkus)
Das künstliche Kniegelenk - wenn 
sonst nichts hilft (Referent Dr.med. 
Claus Köttgen)
Wie geht es weiter nach der OP - am-
bulante oder stationäre Reha? (Refe-
renten Andrea Czarski / Anja 
Boschek Sozialdienst Krankenhaus 
Hagenow
Der Eintritt ist frei.

Ein neues Projekt in der Region 
rund um Crivitz erleichtert Patien-
tinnen und Patienten den wohnort-
nahen Zugang zur Gesundheitsver-
sorgung. 
Die Gemeindegesundheitspfleger 
(Community Health Nurses) Laura 
Jenssen, Anja Jacobs und Eric Lin-
demann beraten und unterstützen 

bei Gesundheitsfragen. Projektteil-
nehmende erhalten Zugang zu ei-
ner Patienten-App. Über diese las-
sen sich Termine mit Ärzten und 
Therapeuten einfach planen und 
koordinieren. Es besteht auch die 
Möglichkeit,  bequem von zu Hau-
se  digitale Sprechstunden zu nut-
zen. Das gewährleistet eine barrie-
rearme und individuelle 
Versorgung.
Teilnehmen können alle Versicherten 
der AOK Nordost, BARMER, DAK-
Gesundheit und Techniker Kran-
kenkasse, die in der Region rund um 
Crivitz im Landkreis Ludwigslust-
Parchim wohnen. Die Gesundheits-
pfleger stellen sich jeden dritten Mitt-
woch im Monat um 16 Uhr in der 
Cafeteria des LUP-Klinikums am 
Crivitzer See vor.�  
03863-520-202, chn@lup-regio.
de, lup-regio.de �

BIS ZU 460 KUNSTGELENKE PRO JAHR
EndoProthetikZentrum Hagenow seit 2015 zertifiziert

JETZT TEIL VON
LuP-REGIO WERDEN
Projekt erleichtert wohnortnahe Versorgung

Einsatzbereit: Laura Jenssen, 
Anja Jacobs, Eric Lindemann.
� Foto: LUP-Kliniken

Foto: LUP-Kliniken/Moegraf
ie

Zu der LUP-Kliniken gGmbH gehören die LUP-Klinikum Helene 
von Bülow gGmbH mit ihren Standorten Hagenow und 
Ludwigslust sowie die LUP-Klinikum am Crivitzer See gGmbH. 

WERDEN AUCH SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!
Mehr zu unseren offenen Stellen und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf karriere.lup-kliniken.de ka
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Info-Termine für 
werdende Eltern:
Dienstag,  
4. November, 
Dienstag, 2. 
Dezember. Beginn ist jeweils um 
18 Uhr 
im Krankenhaus Hagenow.
Geschwister aufgepasst!
Für werdende Geschwister bieten 
 

die Hebammen des Kreißsaals 
Hagenow eine Geschwisterschule 
an. Freitag, 12. Dezember, 
Anmeldung unter: geburtshilfe@
lup-kliniken.de 
Außensprechstunde des 
Sozialverbandes VdK im 
Krankenhaus Ludwigslust 
Termin unter 0155-60476920, 
ov-ludwigslust@vdk.de
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Stellenmarkt & Ausbildung

Wo Nähe wächst und Menschlichkeit lebt.

Telefon: 03871 6225 68
Unsere Stellenangebote: www.drk-parchim.de/karriere

bewerbung@drk-parchim.de 

Kreisverband Parchim e.V.

Pflegefachkraft
und

Pflegekraft
im DRK Pflegeheim 

in Sternberg
Was zählt – ganz ohne Superkräfte:
• Pflegeausbildung oder vergleichbare 

Qualifi kation
• Einfühlsam, zuverlässig und flexibel
• Bereitschaft zu Schicht- und 

Wochenenddiensten
• Teamgeist und Freude an der Pflege

Gute Gründe für Ihren Start:
• Vergütung nach Tarif
• Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
• Zuschuss zu VWL

Datum/Unterschrift

Wir sind ein mittelständisches Industrieunternehmen, welches seit über 30 Jahren am Standort Hagenow
tätig ist. In unserem Sägewerk produzieren ca. 100 Mitarbeiter/-innen Nadelholzprodukte wie Bretter, Bohlen

.stellepzloH egitrewhcoh eiwos rezlöhtnaK  dnu

w ! 
rer etr n hrer

Wir bieten Ihnen: Was wir suchen:

ern

ter
nschenswert

Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? 

Dann melden Sie 
sich bitte bei uns:

HIH Holzindustrie 
Hagenow GmbH
Werkstraße 3
19230 Hagenow

Telefon 03883 61390 
E-Mail: 
info@hih-hagenow.com 
www.hih-hagenow.com

Datum/Unterschrift

Wir sind ein mittelständisches Industrieunternehmen, welches seit über 30 Jahren am Standort Hagenow
tätig ist. In unserem Sägewerk produzieren ca. 100 Mitarbeiter/-innen Nadelholzprodukte wie Bretter, Bohlen

.stellepzloH egitrewhcoh eiwos rezlöhtnaK  dnu

w ! 
rer etr n hrer

Wir bieten Ihnen: Was wir suchen:

ern

ter
nschenswert
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Willkommen zum Tag der offenen 
Tür: Am Samstag, dem 15. Novem-
ber, lädt die Designschule Schwerin 
von 12 bis 16 Uhr alle Interessier-
ten ein. Wer Lust hat, hinter die 
Kulissen einer kreativen Ausbil-
dung zu blicken, ist hier genau  
richtig – mit inspirierenden Einbli-
cken, echten Projekten und vielen 
Gelegenheiten zum Mitmachen 
und Austauschen.
In den Klassenräumen zeigen die 
Schüler:innen aus den Bereichen 
Grafikdesign, Modedesign und 
Gamedesign, was in den ersten 
Wochen des neuen Semesters ent-
standen ist. Von Plakatkampagnen 

über Modekollektionen bis hin zu 
eigenen Games – die gezeigten  
Arbeiten beweisen, wie vielfältig 
und praxisnah die Ausbildung an 
der Designschule ist.
Ein Highlight erwartet Besu-
cher: innen im Fachbereich Mo-
dedesign: Schüler:innen des dritten 
Semesters zeigen im Audimax ihre 
kreativen Projekte im Rahmen ei-
ner Werkschau. Hier wird Mode 
lebendig – von der ersten Skizze bis 
zum fertigen Outfit.
Begleitet wird der Nachmittag von 
entspannter Musik, für die süße 
Stärkung sorgt ein Kuchenbasar, 
dessen Erlös der Abschlussklasse 

Mode zugutekommt – eine tolle 
Gelegenheit, junge Talente direkt 
zu unterstützen.
Natürlich stehen auch Dozent: in-
nen, Schüler:innen und Mitarbei-
tende bereit, um Fragen rund um 
die Ausbildung zu beantworten: 
Wie läuft der Unterricht ab? Wel-
che Fächer gibt es? Wie funktio-
niert die Bewerbung? Auch The-
men wie BAföG, Finanzierung und 
Wohnen in Schüler-WGs kommen 
zur Sprache – ganz offen, ehrlich 
und persönlich.
Der Tag der offenen Tür bietet die 
perfekte Gelegenheit, die Design-
schule Schwerin kennenzulernen – 

kreativ, familiär und voller Inspira-
tion.

DESIGNSCHULE SCHWERIN

Die Designschule Schwerin ist eine 
staatlich anerkannte, private höhere 
Berufsfachschule mit drei kreativen 
Ausbildungsgängen: Grafikdesign, 
Modedesign und Gamedesign. Alle 
Ausbildungen sind BAföG-berech-
tigt – das Schüler-BAföG muss 
nicht zurückgezahlt werden. Kleine 
Klassen, praxisnaher Unterricht 
und engagierte Lehrkräfte sorgen 
für eine intensive Lernatmosphäre. 
Ausbildungsstart ist jedes Jahr An-
fang September.�

Du möchtest lernen, wie man mit 
Bildern, Farben und Typografie 
starke Botschaften gestaltet? Dann 
ist die Ausbildung zum Grafikdesi-
gner + Content Creator an der Desi-
gnschule Schwerin genau das Rich-
tige für dich. Hier lernst du, wie aus 
Ideen visuelle Kommunikation wird 
– vom Logo bis zur Social-Media-
Kampagne, vom Plakat bis zur 
Website.
Grafikdesign ist weit mehr als 
„schön malen“. Es geht darum, zu 
verstehen, wie Gestaltung wirkt, wie 
man Geschichten sichtbar macht 
und wie man Menschen mit Design 
erreicht. Trotz KI bleibt kreatives 
Denken gefragt, denn keine Ma-
schine kann echte Ideen, Emotionen 
und Gestaltungskompetenz erset-
zen. Unsere Ausbildung vermittelt 

genau die Fähigkeiten, die in Zu-
kunft immer wichtiger werden: 
konzeptionelles Denken, visuelle 
Sprache und der sichere Umgang 
mit digitalen Tools – auch mit KI.
Kreativität – Talent oder Übung?
Viele Schüler:innen glauben, man 
müsse von Geburt an kreativ sein, 
um Designer:in zu werden. Falsch! 
Kreativität ist kein Zufall – sie ist 
wie ein Muskel, den du trainieren 
kannst. Wir zeigen dir, wie du die-
sen Muskel stärkst: mit Wissen, 
Übung und Spaß. Zum Beispiel so: 
Zeichne fünf Kreise auf ein Blatt. 
Was fällt dir alles ein, das du daraus 
machen kannst? Je mehr Ideen – de-
sto flexibler dein Denken. Tipp:  
Poste dein Ergebnis mit dem Hash-
tag #designschulekreativ und tagge 
uns auf Instagram @designschule.de

Kreativ denken lernen – so geht’s
Kreativität bedeutet, Ideen zu ver-
binden, Neues zu probieren, Fehler 
zuzulassen. Das lernst du in allen 
unseren Ausbildungsgängen – ob 
Grafikdesign + Content Creator, 
Modedesign + Maßschneider HWK 
oder Gamedesign.
Beispiele aus dem Unterricht:
-� �Im Grafikdesign kombinierst du 

Typo, Farbe und Form – und 
entwickelst dein eigenes Corpo-
rate Design.

-� �Im Modedesign entwirfst du  
Kollektionen von der Skizze bis 
zum realen Stück.

-� �Im Gamedesign erschaffst du 
visuelle Welten und Charaktere.

So trainierst du den Kreativmuskel
- �Abwechslung suchen – Neues 

inspiriert.

-� �Skizzenbuch führen – täglich ein  
paar Minuten Ideen festhalten.

-� �Mut zum Unperfekten – Fehler 
sind Sprungbretter.

-� �Zusammen kreativ werden – 
Ideen wachsen im Austausch.

„Kreativität entsteht dort, 
wo man Mut hat, 

etwas auszuprobieren.“
Starte deine kreative Ausbildung!
Grafikdesign + Content Creator
Dauer: 3 Jahre – BAföG-berechtigt
Ausbildungsstart: 
1. September 2026
Mehr Infos: www.designschule.de

Folge uns auf 
Instagram und  
TikTok: @design-
schule.de�

SO FUNKTIONIERT DIE AUSBILDUNG
Willkommen zum Tag der offenen Tür in der Designschule Schwerin

VON DER IDEE ZUR KOMMUNIKATION
Grafik-Designer + Content Creator – einer von drei kreativen Ausbildungsgängen
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Die Eule lockt: In Schwerin ist am 
18. Oktober wieder Nacht des Wis-
sens und die Wörter wieso, wes-
halb, warum wird an diesem Abend 
großgeschrieben. Zwischen 17 und 
22 Uhr sind Neugierige zu einer 
kurzweiligen Entdeckungstour ein-
geladen, die an verschiedenste Orte 
der Landeshauptstadt führt. 
Der Eintritt ist überall frei, die 
Vielfalt groß. So sind zum Beispiel 
das schaumagazin, die Landesbibli-
othek MV und die Sternwarte da-
bei – genauso wie verschiedene Un-
ternehmen, darunter das 
Hacklabor, das Labor MVZ, das 
DVZ, die Berufsakademie Nord 
und der Digitalgarden. Wer sich 
ausführlich informieren möchte, 
findet das Programm auf der 
Homepage unter www.nacht-des-
wissens-schwerin.de. Außerdem 
liegen bei allen teilnehmenden In-
stitutionen, aber zum Beispiel auch 
im Bürgerbüro und in der Tourist-
Info Programmhefte bereit. Mit 

dem Heft als Fahrkarte können 
Besucher zwischen 16 und 23 Uhr 
auch Busse und Straßenbahnen des 

Schweriner Nahverkehrs kostenlos 
nutzen. Am 18. Oktober um 16 
Uhr wird Wissenschaftsministerin 

Bettina Martin die Nacht des Wis-
sens in der Landesbibliothek MV 
eröffnen. Anschließend steht im 
Foyer der Einrichtung ein Gastvor-
trag auf dem Programm. Prof. Dr. 
Jochen Müller von der Universität 
Greifswald spricht zu Mustern, 
Trends und Prognosen ein Jahr vor 
der Landtagswahl. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Biblio-
thek mit ihrem umfangreichen An-
gebot zu entdecken. 
Im Schulungsraum soll dann an 
diesem besonderen Abend ein ska-
ninavischer Bibliothekstrend Ein-
zug halten: das Puzzeln. Allein und 
zusammen mit Bekannten und Un-
bekannten ist dieser Zeitvertreib in 
Skandinavien in kleinen und groß-
en Bibliotheken angesagt – nun 
kommt er nach Schwerin. Und so 
wird es an diesem 18. Oktober an 
jedem der insgesamt 26 Veranstal-
tungsorte spannende Entde-
ckungen geben.�
www.nacht-des-wissens.de

EIN ABEND DER ENTDECKUNGEN
Unternehmen, Kulturorte und Bildungseinrichtungen öffnen zur Nacht des Wissens am 18. Oktober

In der Landesbibliothek MV in der Johannes-Stelling-Straße wird am  
18. Oktober um 16 Uhr die Nacht des Wissens eröffnet.� Foto: Katja Haescher
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Ausbildung

Über „Schwerin 2“ weht die Richt-
krone: Ypsomed hat im Industrie-
gebiet Göhrener Tannen einen wei-
teren Meilenstein gefeiert. Der 
nächste soll 2027 die Einweihung 
des zweiten Werks sein.
Bis dahin entstehen auf einer Flä-
che von 37.000 Quadratmetern 
Produktionshallen, ein vollautoma-
tisiertes Hochregallager, ein mo-
dernes Verwaltungs- sowie ein zen-
trales Technikgebäude. In einem 
zweiten Bauabschnitt werden bis 
2029 weitere 17.000 Quadratmeter 
Produktionsfläche hinzukommen. 
Die Zahl der Mitarbeiter soll bis 
2030 von aktuell 500 auf rund 
1000 steigen.
Simon Michel, CEO von Ypsomed, 
bezeichnete Schwerin 2 als Innova-
tionsmotor: „Hier werden mo-
dernste Technologien zum Einsatz 
kommen, die unsere Produktion 
noch effizienter, flexibler und zu-
kunftsfähiger machen“, sagte er auf 
dem Richtfest. Zusammen mit 

dem ersten Werk und weiteren Ka-
pazitäten in der Schweiz und in 
China solle so sichergestellt wer-
den, die wachsende Nachfrage nach 
sicheren und benutzerfreundlichen 
Injektionssystemen zu erfüllen.
Erst im März war der Grundstein 

für das zweite Werk gelegt worden, 
mit dem Richtfest Ende September 
drückte das Schweizer Unterneh-
men auf die Tube. Dabei liegt der 
Fokus auf einer nachhaltigen Bau-
weise. Die Dächer sind mit Photo-
voltaik ausgestattet, eine Wind-

kraftanlage zur Eigenstromversor- 
gung soll hinzukommen. Insgesamt 
investiert das Unternehmen in den 
kommenden Jahren mehr als eine 
halbe Milliarde Franken am Stand-
ort Schwerin.�
www.ypsomed.com�

ÜBER SCHWERIN 2 WEHT RICHTKRONE
Bis 2030 sollen bei Ypsomed 500 weitere Arbeitsplätze entstehen

Richtfest für „Schwerin 2“: Anfang 2027 soll das Werk eingeweiht werden.
� Fotos: Staatskanzlei MV

Heimatpflege 
statt
Steueroasen.

Ausbildung oder Studium in der Steuerverwaltung:

Wer Ausgaben hat, 
braucht Einnahmen.

Wie jedes Land ist MV auf Steuern angewiesen, 
um die Dinge am Laufen zu halten und gut 
in die Zukunft zu steuern. In unseren zehn 
Finanzämtern arbeitest du deshalb fürs 
Gemeinwohl und bist Ansprechpartner / in für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen.  
Und so kannst du ab Herbst 2025 starten:

 →  Ausbildung zum / zur  
Finanzwirt / in

→  Studium zum / zur 
Diplom-Finanzwirt / in

Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung  
bzw.  ein Duales Studium in einer zunehmend 
digitalisierten Verwaltung, ein überdurch-
schnittliches Gehalt und die Aussicht auf  
eine lebenslange Beamtenlaufbahn.

Alle Infos findest du hier: 

karriere-in-mv.de

„Ypsomed ist auf Kurs“, sagte CEO Si-
mon Michel in seiner Begrüßungsrede. 
�
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Beauty

Jede Frau wünscht sich perfekte 
Lippen – sind sie doch ein Attri-
but von Jugend und Schönheit. 
Eine frische, strahlende Farbe, 
definierte Konturen und eine 
schöne Form tragen dazu bei 
und müssen kein Traum bleiben. 
Denn mit Permanent Make-up 
lassen sich Lippen in all diesen 
Facetten perfektionieren. 
Im Beauty-Studio Céleste an der 
Ecke Mozartstraße/Friedensstra-
ße in Schwerin ist Profi-Linergis-
tin Angela Iovu Expertin, wenn 
es um die kosmetische Mikro-
pigmentierung geht. 
„Schöne Lippen sind keine Frage 
des Alters, sondern Permanent 
Make-up ist für jede Frau ge-
eignet“, sagt Angela Iovu. Ge-
meinsam mit ihren Kundinnen 
klärt sie im Beratungsgespräch, 

was Ziel der Behandlung sein 
soll – gibt es doch verschiedene 
Möglichkeiten der Lippenpig-
mentierung. Bei Aquarell Lips 
zum Beispiel erstrahlen die Lip-
pen nach der Pigmentierung in 
sanften, natürlich wirkenden Far-
ben. Das ist zum Beispiel dann 
eine Option, wenn die eigene Lip-
penfarbe zunehmend verblasst.
Auch bei so genannten Nude 
Lips steht Natürlichkeit im Vor-
dergrund. Die Lippen wirken 
frischer und definierter – und 
verschiedene Lippenfarben kön-
nen ganz nach Lust und Laune 
darüber getragen werden.
Wer sich für Lipstick Lips 
entscheidet, kann die eigene 
Wunsch-Lippenfarbe immer tra-
gen. Die Lippen wirken damit 
wie dezent geschminkt, die Farb-

palette lässt keine Wünsche offen.
Die Form der Lippen spielt für 
das Permanent Make-up keine 
Rolle. Egal, ob schmale oder volle 
Lippen, kleine optische Korrek-
turen sind möglich. Auch dabei 
ist das Ziel immer, die individu-
elle Schönheit jeder Frau zu un-
terstreichen – typgerechte Farben 
sind ein Teil davon. Auch deshalb 
ist Permanent Make-up Vetrau-
enssache. Angela Iovu setzt aus 
diesem Grund bei der Mikropig-
mentierung auf Premium-Mar-
ken wie Long Time Liner, eines 
der führendsten Labels in diesem 
Bereich.
Ist die Behandlung abgeschlos-
sen, bleibt nur noch eins: ein 
strahlendes Lächeln. Und die 
Lippen sind schon morgens beim 
Aufstehen perfekt geschminkt.� 

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Angela Iovu
seit 2001

Permanent
Make up

Artist

Zusätzlich zu 
Permanent Make-up 

im Angebot: 
	 ★	�� Micro-

dermabrasion
	 ★	�� Schälkur
	 ★	�� Sugaring 
	 ★	�� Aqua Facial

TERMINE 
über Whatsapp:

FÜR DIE SCHÖNSTEN ROTEN LIPPEN
Als Profi-Linergistin ist Angela Iovu aus Schwerin Expertin fürs Permanent-Make-up
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Essen & Trinken

Lospreis 5 €
02-031-346-020

02-031-346-020

3 x gleicher Betrag = Betrag 1 x gewonnen

Gewinnwahrscheinlichkeiten  

250.000 € = 1 : 2 000 000 

Fiat 500 Elektro = 1 : 100 000

Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann  

süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de, 

BIÖG-Hotline: 0800 137 27 00

1. Chance: Sofortlotterie
2. Chance: Endziffernlotterie

Losnummer

0465132

20252025

Gewinnwahrscheinlichkeit  

20.000 € = 1 : 2 000 000

20 x Fiat 500 Elektro

TV-Ziehung 

am 08.01.2026

Modellbeispiel

www.lottomv.de

Geschenkidee

08.01.2026
im NDR-Fernsehen

Ausstrahlung der Ziehung

LeckerLecker
FREUDE
SCHENKEN
FREUDE
SCHENKENMit dem Präsentkorb der Mecklen-

burger Landpute lässt sich ein le-
ckeres, regionales Genusserlebnis 
auch verschenken. Hergestellt im 
traditionellen Handwerk von der 
Familie Kremer und Mitarbeitern 
im mecklenburgischen Severin, 
passt ein solches Geschenk zu vie-
len Gelegenheiten und erfreut Fa-
milie und Freunde, Mitarbeiter 
und Geschäftspartner gleicherma-
ßen. Das liegt daran, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist: Bio-
Putenbrust-Filet, Bio-Puten-Wal-
nuss-Salami, Bio-Putenlachs und 
Bio-Landputenschinken gehören 
zu den Spezialitäten, ebenso Pro-
dukte aus Bio-Angus-Rind, Duroc- 
Schwein und Wild. Unterschied-
liche Varianten von Präsentkörben 
stehen zur Auswahl.
Für alle, die das Genusserlebnis –
vielleicht zu Weihnachten – ver-
schenken wollen: Es ist wichtig, 

rechtzeitig zu bestellen. Das Glei-
che gilt für den Weihnachtsbraten 
der Mecklenburger Landpute, der 
immer ein besonderes Geschmacks
erlebnis verspricht. Wer jetzt bereits 
ordert, kann den Braten kurz vor 
Weihnachten stressfrei in der Filia-
le der Mecklenburger Landpute 
oder auf dem Wochenmarkt abho-
len. Auch Online-Bestellungen 
werden pünktlich geliefert.
Und sollte jetzt noch die Frage nach 
der Zubereitung von Pute & Co. 
stehen, gibt es zum Glück Unter-
stützung von Sternekoch Ronny 
Siewert. Auf der Seite landpute.de 
zeigt er, wie man zum Beispiel eine 
Bio-Waldland-Pute in einen lecke-
ren Braten verwandelt. Bestel-
lungen von Präsentkörben und 
Weihnachtsbraten sind in den Fili-
alen der Mecklenburger Landpute, 
den Wochenmärkten oder unter  
landpute.de möglich. �

GESCHENKE FÜR  
JEDEN GESCHMACK
Präsentkörbe und Weihnachtsbraten jetzt bestellen
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PORTRÄT

Jo, mal eins schnacken, dat künnt 
hei wohl, sagt Jürgen Hansen. Und 
wenn er sich auch nicht als Spezia-
listen für die plattdeutsche Sprache 
bezeichnen möchte, so ist er doch 
ihr Freund. Zusammen mit ande-
ren Engagierten hat er dafür ge-
sorgt, dass Platt ein Dach bekom-
men hat. Ein Kirchendach: Die 
Georgskirche in Kirch Stück ist 
erste und einzige Plattdeutsch-Kir-
che Mecklenburgs, und Jürgen 
Hansen ist der Vorsitzende ihres 
Fördervereins.
Fördervereine in Mecklenburg gibt 
es viele – so wie es viele Kirchen 
gibt, die dieser ehrenamtlichen 
Fürsorge bedürfen. Jürgen Hansens 
Sorge galt ursprünglich der Kirche 
in Groß Trebbow. Als Kirchenälte-
ster einer großen Gemeinde am 
Nordrand von Schwerin sammelte 
er hier Erfahrungen im Einwerben 
von Fördermitteln. Neben diesem 
Know-how brachte er als Pensionär 
eine weitere wichtige Ressource 
mit: Zeit. „Ich kann nur jedem, der 
in den Ruhestand geht, empfehlen, 
sich ein Ehrenamt zu suchen“, sagt 
der 79-Jährige. Bei ihm waren viele 
berufliche Kontakte weggefallen, 
nachdem er seinen Schreibtisch im 
Wissenschaftsministerium geräumt 
hatte. Mit dem Ehrenamt entstand 
jedoch schnell ein neues Netzwerk, 
in das Jürgen Hansen eingebunden 
ist. Dazu nennt er Begegnungen, 
eine sinnvolle und erfüllende Ar-
beit und einzigartige Erlebnisse, die 
sich aus seiner Arbeit im Kirchge-
meinderat und im Förderverein er-
geben haben. Schließlich können 
nicht viele Menschen von sich be-
haupten, schon einmal einen Glo-
ckenguss miterlebt zu haben – aber 
dazu später. 
Anfangs, sagt der Seehofer, habe 
die Kirche in Kirch Stück für ihn 
keine große Rolle gespielt. Die Kir-
che Groß Trebbow war der Mittel-
punkt der Gemeinde, viele Seehofer 
orientierten sich auch nach Schwe-
rin. „Wir wussten gar nicht, was wir 
mit Kirch Stück machen sollten“, 
erinnert sich Hansen. Seine Frau 
Maria habe dann die Idee einer 
„plattdeutschen“ Kirche gehabt. 
Damals gab es bereits einen Ar-
beitskreis von Pastoren, die auf 
Plattdeutsch predigten.

An einem 23. April, dem Tag des 
Heiligen Georgs, im Jahr 2012 
gründeten engagierte Einwohner 
und Mitglieder der Kirchenge-
meinde einen Förderverein für die 
Kirche in Kirch Stück. „Die war in 
einem furchtbar desolaten Zu-
stand“, erinnert sich Hansen. Das 
Dach war undicht, die Wände 
feucht und Einbauten versperrten 
den Blick auf mittelalterliche 
Strukturen. Stück für Stück mach-
ten sich Kirchengemeinde und För-
derverein an die Arbeit. Eines der 
ersten Vorhaben: die Sanierung der 
auf 1400 datierten Georgsglocke, 

die aufgrund von Rissen nicht ge-
läutet werden durfte. „Eine Kirche 
muss eine Stimme haben, das war 
unser Ansatz“, sagt der Vereinsvor-
sitzende. Allerdings tauchte neues 
Ungemach auf, als das reparierte 
Stück erklingen sollte. In dem 
Turm könnt ihr keine Glocke läu-
ten, hieß es jetzt vom Statiker. Dass 
die Kirchenretter damals nicht 
gleich das Handtuch warfen, hängt 
mit den vielen kleinen und großen 
Erfolgen zusammen, die es trotz der 
Widrigkeiten gab: „Dadurch fehl-
ten Frustrationserlebnisse.“ Mit 
LEADER-Erfahrungen und viel-

fältigen Recherchen akquirierte 
Hansen immer wieder neue Förder-
möglichkeiten. Eine lange Liste der 
Geldgeber und Unterstützer hängt 
im Vorraum und reicht bis zum 
Nachfahren des einstigen Domä-
nenpächters von Klein Medewege, 
der 2014 die neue Wetterfahne stif-
tete. 2021 wurde es sogar möglich, 
neben die mittelalterliche Georgs-
glocke zwei weitere Glocken zu 
hängen. Beim Guss in Baden-
Württemberg waren Hansen und 
weitere Mecklenburger dabei. „Pa-
stor Krischan Voß hatte mir ein 
plattdeutsches Gebet geschrieben, 
das ich dort gebetet habe“, erzählt 
der gebürtige Flensburger. „Eine 
Gruppe aus Bayern, die ebenfalls 
zum Glockenguss dort war, hat an-
schließend um eine Abschrift gebe-
ten.“
Plattdeutsch strahlt also aus. Das 
Plattdeutsche kirchliche Zentrum 
Kirch Stück, wie es offiziell heißt, 
hat sich in den zurückliegenden 
Jahren zu einem Treffpunkt kultur
interessierter Menschen aus Schwe-
rin und den angrenzenden Land-
kreisen entwickelt. Mehr als 1,2 
Millionen Euro wurden hier inzwi-
schen investiert. Die Arbeit des 
Fördervereins machte es der Kir-
chengemeinde möglich, den Eigen-
anteil von zehn Prozent aufzubrin-
gen. Ist jetzt alles fertig? Ja, sagt 
Jürgen Hansen. Bevor er erwähnt, 
dass die Friedhofsmauer neu aufge-
setzt werden muss. Und bei den 
ausfallenden Salzen im Gemäuer, 
da müsste man natürlich etwas tun.
Die barrierefreie Zuwegung zum 
Hauptportal ist das jüngste Projekt. 
Der Friedhof wird Stück für Stück 
zu einem Parkfriedhof umgestaltet, 
auf dem es auch Angebote für neue 
Begräbnisformen gibt. Ein Flyer soll 
dazu entstehen. Und dann liegt 
auch schon wieder das Plakat für die 
nächste Veranstaltung bereit, um 
deren Bewerbung sich der Vereins-
vorsitzende ebenfalls kümmert.
Es gibt eben viel zu tun in diesem 
Ruhestand, der keiner ist. Seit vielen 
Jahren und schon vor seiner Zeit als 
Kirchenretter ist Jürgen Hansen üb-
rigens Mitglied der 1985 gegründe-
ten Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz – „aus Überzeugung“, wie er 
sagt. � Katja Haescher 

KIRCHENRETTER IM EHRENAMT 
Jürgen Hansen widmet einen großen Teil seiner Zeit dem Gotteshaus in Kirch Stück

Jürgen Hansen ist Vorsitzender des Fördervereins der Kirche zu Kirch Stück, die 
heute plattdeutsches Zentrum ist.� Foto: Katja Haescher
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Thema rechts

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neu eintre� ende Seecontainer mit ausgefallenen Waren. Der weiteste Weg lohnt sich !

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

Ihr kennt uns 
noch nicht?

Unser Kennenlern-
Angebot: Ein

     
  

     
Mal vorbeischauen und 
aus über 5.000 (!)
ausgefallenen Artikeln 
Euer ‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 

Einfach diese Anzeige 
 ausschneiden und an 
der  Kasse vorzeigen ! 

Gültig bis:

Sa. 15. Nov. 2025

ein weltweit einzigartiges (!) Sortiment kunsthandwerklicher Waren 

… und frischer Ka� ee oder Tee
KOSTENLOS in unserer Bücherecke

fischer’s LAGERHAUS
Udo Fischer GmbH Nord
Schnitterwiese 3
19055 Schwerin 

(auf 1.900 qm Verkaufs� äche)

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr
Sa.: 10 – 18 Uhr

www.fi - la.com

10,– Euro
Gutschein

bei einem Einkaufswert 
ab 30,– Euro !

Start unserer spektakulären Warenlieferungen:

• Sa. 18. Oktober ab 10 Uhr ‚Xmas-Vorfreude-Samstag‘
• Sa. 08. November ab 10 Uhr ‚Marokko-Samstag‘

Hier geht es zu unserem 
schönen 440-seitigen 
Online-Blätterkatalog!

Geschirrtücher, 
aus 100% Baumwolle
50 x 70 cm, ab € 4,40

Hocker mit Schublade 
aus recyceltem Holz, 

in zwei Größen erhältlich:
25 x 25 x 30 cm, € 32,-
30 x 30 x 45 cm, € 44,-

3er Flaschenhalter, 
33 x 32 x 12 cm, € 12,50

Beistelltisch ʻElara ,̓ in zwei Größen: 
ø 30,5 x H 64,5 cm, € 76,– 
ø 35 x H 78,5 cm, € 84,–

Buchattrappen als Geheimversteck, 
hier € 8,80

ʻWeihnachtsbaumʼ 
10 cm, H 16,5 cm, 

€ 8,80

Christbaumschmuck-Eldorado, 
mundgeblasen, 
ab € 3,80

Faszinierende Teelicht-Karusselle in großer 
Auswahl, hier: H 33 cm, Ø 20 cm, € 49,50
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 18. Oktober, 12 bis 17 Uhr  „Al Paca Kids Club“-Casting +++ 8. November Eröffnung Ausstellung „Facetten des Ehrenamts“

BUNTES EHRENAMT
Neue Ausstellung zeigt vielfältiges Engagement
Facetten des Ehrenamts sind dem-
nächst in einer Ausstellung in der 
Marienplatz-Galerie zu sehen. Ab 
8. November können  sich Besucher 
der Präsentation von der bunten 
Vielfalt gesellschaftlichen Engage-
ments überzeugen. Dazu beigetra-
gen haben 50 Schweriner Vereine, 
die sich mit selbst gestalteten Plaka-
ten vorstellen. 
Hinter der Ausstellung steht die 
MitMach-Zentrale Schwerin, die 
sich in Trägerschaft des Internatio-
nalen Bundes befindet. „Unser Ziel 
ist es, Ehrenamt stärker sichtbar zu 
machen und zu zeigen, an wie vie-
len Orten sich Menschen engagie-
ren“, sagt Projekt-Verantwortliche 
Romy Sadewasser. Die Möglich-
keit, ein leerstehendes Geschäft in 

der Marienplatz-Galerie als Ausstel-
lungsraum zu nutzen, sei vor diesem 
Hintergrund ein Glücksfall. 
Facetten des Ehrenamts gibt es 
viele. So ist zum Beispiel ein Plakat 
der Schweriner Bahnhofsmission zu 
sehen – genauso wie eines der DRK-
Rettungshundestaffel. „Oft wissen 
Außenstehende gar nicht, dass viele 
dieser Instititionen ehrenamtlich 
arbeiten“, sagt die Organisatorin. 
„Und auch, wenn zum Beispiel das 
THW anrückt, kommen Ehren-
amtler.“
Aktuell ist die Ausstellung noch im 
Stadthaus zu sehen, bevor die Pla-
kate dann umziehen und Romy Sa-
dewasser auf viel Interesse bei den 
Besuchern der Marienplatz-Galerie 
hofft. �

Jugendliche sprechen mit Oberbürgermeister Rico Badenschier und Center- 
Manager Henner Schacht über die gezeigten Bilder.� Foto: Journal eins

AUS DEM ALLTAG
„So sehe ich meine Welt“: Eine Aus-
stellung mit diesem Titel ist aktuell 
in der ersten Etage der Marienplatz-
Galerie zu sehen. Kinder und Ju-
gendliche haben dafür zusammen 
mit der Künstlerin Susanne Utech 
gemalt – zum Beispiel den Bauspiel-

platz auf dem Großen Dreesch. Zur 
Eröffnung nahmen sich Oberbür-
germeister Rico Badenschier und 
Center-Manager Henner Schacht 
viel Zeit für den Rundgang und lie-
ßen die jungen  Leute zu Wort 
kommen.�

Es war ein buntes Inspirationspro-
gramm: Models des Teams „Ten-
dence“ zeigten auf dem Laufsteg, 
was im Herbst modisch geht. Und 
natürlich erfuhren die Zuschauer 
auch gleich, in welchen Geschäften 

der Marienplatz-Galerie die präsen-
tierten Outfits und Accessoires zu 
finden sind: bei Kressmann und 
Kult, C&A, Shoe4You und Apollo. 
Drei Mutige bekamen die Chance 
fürs Umstylen. Dafür gab es von 

Center-Manager Henner Schacht 
Gutscheine im Wert von jeweils 200 
Euro – und Zeit bis zum zweiten 
Durchlauf der Modenschau. Außer-
dem verschenkte die Marienplatz-
Galerie nach Abschluss der Veran-

staltung vier Outfits von C&A. Und 
wer noch Tipps braucht: Angesagt 
sind in der kommenden Saison zum 
Beispiel Teddyjacken –und mit Cord 
lässt sich modisch auch nichts falsch 
machen.�

Models des Teams Tendence zeigten Mode für Damen, Herren und Kinder. Am Ende wurden noch vier komplette Outfits aus dem Hause C&A verschenkt 
(2. Foto v.l.) � Fotos: Marienplatz-Galerie/Journal eins

SCHICK IN DIE KALTE JAHRESZEIT
Modenschau inspiriert für Trend des Herbstes – zu finden in den Geschäften der Marienplatz-Galerie
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PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 18. Oktober, 12 bis 17 Uhr  „Al Paca Kids Club“-Casting +++ 8. November Eröffnung Ausstellung „Facetten des Ehrenamts“

Eine Plattform für junge Talente: 
Das will der „Al Paca Kids Club“ 
bieten und dafür werden bei Ca-
stings junge Sänger und Tänzer ge-
sucht. Ein solches Casting wird am 
18. Oktober in der Marienplatz-
Galerie stattfinden. Zwischen 12 
und 17 Uhr gehört die Bühne mu-
tigen Kindern und Jugendlichen 
zwischen 7 und 15 Jahren, die ihr 
Können vor der Videokamera unter 
Beweis stellen. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich; das Einver-
ständnis der Erziehungsberechtig-
ten dagegen schon. 

Der „Al Paca Kids Club“ unter-
stützt junge Talente dabei, ihre Lei-
denschaft für Musik und Tanz zu 
entdecken, zu zeigen und vielleicht 
sogar auf die großen Bühnen zu 
kommen. Dafür schreiben professi-
onelle Songwriter und Produzenten 
individuelle Texte, Choreografen 
steuern coole Tänze bei. Das Pro-
jekt entstand in Zusammenarbeit 
mit dem Musikproduzenten Peter 
Hoffmann und dem Institut für 
Kunst, Musik und ihre Vermittlung 
der Leuphana Universität Lüne-
burg.�

Schon morgens um 7 duftet es hier 
nach frischem Brot und frischen 
Brötchen. Die Bäckerei Knaack im 
Erdgeschoss ist ein guter Platz, um 
in den Tag zu starten. Dazu einen 
Cappuccino oder Café Crema – was 
will man mehr. 
Wenn der erste Kaffee durchläuft 
und die ersten Brötchentüten über 
den Tresen gehen, liegen hinter dem 
Frühdienst schon zweieinhalb 
Stunden Arbeit. Jeden Tag werden 
Brot, Kuchen und Torten in den 
Morgenstunden frisch geliefert und 
müssen vor Verkaufsbeginn in die 
Regale geräumt werden. Und auch 
der Backofen heizt: Die Brötchen, 
die als Rohlinge ankommen, wer-
den in der Filiale fertig gebacken. 
So gibt es den ganzen Tag ein fri-
sches Angebot.
Aktuell ist bei Knaack ein junges, 
motiviertes Team am Start, das sich 
erst im zurückliegenden Monat neu 
gefunden hat. Nicht neu ist das be-
währte Angebot: Brot, Brötchen, 
Snacks und Kuchen, zum Mitneh-
men und fürs Café. Hinter den Fen-
stern zum Marienplatz können 

Kunden all das nämlich auch vor 
Ort genießen. Wer sich in der Stadt 
verabreden möchte, vor oder nach 
der Arbeit eine Pause einlegt oder 
einfach die Wartezeit auf Bus und 
Bahn überbrücken möchte, ist hier 
richtig. Bockwurst, belegte Bröt-
chen und Rührei stehen auf der 

Snack-Karte, aus dem Kuchen-An-
gebot sind aktuell Käse- und Ap-
feltorte besonders beliebt. Mit Do-
nauwellen und Windbeuteln wird 
das Angebot nach den Beerentorten 
des Sommers jetzt wieder ein biss-
chen herbstlicher; in der Weih-
nachtszeit machen dann Stollen 

und Kekse Appetit. Übrigens: Gan-
ze Torten und Kuchen können 
Kunden auch für die heimische 
Kaffeetafel bestellen. Das Gleiche 
gilt für belegte Brötchen: Auch die 
können bei Knaack für Firmen-
Events und andere Ereignisse geor-
dert werden. �

TALENTE GESUCHT

VON SCHWARZBROT BIS WINDBEUTEL

„Al Paca Kids Club“ mit Casting vor Ort

Bäckerei Knaack verwöhnt Kunden mit frischem Brot und Kuchen

Ein junges, motiviertes Team sorgt dafür, dass alle Kunden gut versorgt werden.� Foto: Journal eins

Wer zum Casting des „Al Paca Kids Club“ möchte, sollte sich den 18. Oktober 
in der Marienplatz-Galerie vormerken.� Foto: EMA Event & Marketing Agentur
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Eintauchen in geheimnisvolle 
Welten: Am 25. Oktober um 14 
und 19 Uhr und am 26. Oktober 
um 13 Uhr gastiert „Cavalluna“ in 
Schwerin mit einer spektakulären 
neuen Show. Zuschauer dürfen sich 
auf grandiose Showeffekte, mitrei-
ßende Choreografien und vor allem 
auf 60 wunderschöne Pferde freu-
en. 

Erzählt wird die märchenhafte Ge-
schichte der jungen Zauberin Mee-
rin, die über die magische Gabe 
verfügt, Zeichnungen zum Leben 
zu erwecken. Als sie sich auf eine 
abenteuerliche Reise begibt, um 
einem König in einem fernen Land 
zu helfen, gerät sie in die Fänge eines 
heimtückischen Hexenmeisters. 
Meerin muss nicht nur gegen die 
dunklen Mächte, sondern vor allem 
auch gegen ihre inneren Schatten 
kämpfen – denn nur Vertrauen in 
sich selbst kann ihr ihre verloren 
geglaubte Magie zurückbringen. 
Dabei beginnen die Grenzen zwi-
schen den Welten, zwischen Gut 
und Böse, zwischen Misstrauen und 
Hoffnung zu verschwimmen. Ein 
internationales Tanzensemble kom-
plettiert die imposanten Schaubilder 
der talentierten Pferde und Reiter, 
die aus ganz Europa stammen.�
www.cavalluna.com

Imposante Bilder sind das  

Markenzeichen von Cavalluna.

�
Foto: Cavalluna

EINE GESCHICHTE 
VOLLER MAGIE
Cavalluna am 25. und 26. Oktober in Schwerin

Martinsmarkt Wismar
Kunsthandwerk (Kermaik, Schmuck, Mode, Holz...)
11-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr, So. 11-17 Uhr, Markt- und Eventhalle Wismar

FR
17.10.

Nick Young & Band - The Great AC/DC-Master-Show
Tribute-Show
19.30 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

SA
18.10.

Es kann ja nicht immer so bleiben
Ein Volksliederabend
19.30 Uhr, Kulturmühle Parchim

SA
18.10.

Comedy Spass - Mix Show
Lachmix mit verschiedenen Comedians
20 Uhr, Stadthalle Parchim

SA
18.10.

Hase und Igel
Ein Kinderstück nach dem Märchen der Gebrüder Grimm 
10 Uhr, auch Mi. 22.10., Kulturmühle Parchim

DI
21.10.

Schweriner Lichterbummel
Lichtaktionen und buntes Rahmenprogramm
ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr, Innenstadt Schwerin

FR
17.10.

„Geliebte Frida“
Musiktheater - Hommage an die Malerin Frida Kahlo
20 Uhr, auch am Sa. 25.10., 19.30 Uhr, werk3/KlangWert Schwerin

FR
17.10.

“Wie man aus Trümmern ein Schloss baut”
Ein Mut machender Abend mit Dörte Maack (Lesung)
19 Uhr, Rathaussal Dömitz

SA
18.10.
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Museumsabend des NGM: Vortrag mit Dr. W. Zessin
„Naturkundliche Reise nach Sizilien - Der Weg ist das Ziel“
19 Uhr, Natureum Ludwigslust

DI
21.10.
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Es geht um nicht mehr und nicht 
weniger als um den Kampf der 
Geschlechter. Nach der ausver-
kauften Premiere von „De verflixte 
Strump“ in der Parchimer Kultur-
mühle gibt es hier am 26. Oktober 
um 16 Uhr eine weitere Vorstel-
lung. Hans Balzers Lustspiel, das 
1953 an der Fritz-Reuter-Bühne ur-
aufgeführt wurde, könnte man als 
„alten Schinken“ bezeichnen. Doch 
wirft man einen genauen Blick auf 
die Charaktere, so erkennt man, 
dass sich das Verhältnis zwischen 
den Geschlechtern gar nicht so sehr 
verändert hat, wie wir es heute ger-
ne glauben wollen.
Gundula merkt sofort, dass etwas 
im Busch ist, als sie bei ihrer Freun-
din ankommt. Deren Gatte muss 
angeblich über Nacht auf eine Ge-
schäftsreise und möchte die Gattin 
ungern allein lassen. Aber von we-
gen: Stattdessen hat er mit seinem 

besten Freund und Weiberhelden 
Säutmund eine Wette abgeschlos-
sen. Wenn Säutmund der Überzeu-
gung ist, alle Frauen seien leicht zu 
haben, so müsse es für ihn ein Kin-
derspiel sein, Sneiwitt zu verführen 
und als Beweis ihren Strumpf zu 
ergattern. Natürlich schmieden die 
Frauen ein Gegenkomplott ...�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

IM KAMPF 
DER GESCHLECHTER
Fritz-Reuter-Bühne zeigt „De verflixte Strump“ 

Ida-Marie Brandt, Markus Se-

bastian Wenger, Joke Lisann 

Messmer�  Foto: Silke Winkler

Ausstellung Museum Parchim

in der Kulturmühle

 
17. Oktober bis 05. April

www.museum-parchim.de

Ausstellung Museum Parchim
in der Kulturmühle

 
17. Oktober bis 05. April

www.museum-parchim.de

Kunst der TäuschungKunst der Täuschung

Die große Johann Strauss Revue
musikalische Reise mit Orchester und Ballett
19 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

FR
24.10.

Popstar, Priester & Poet 
Lieder von und Geschichten über Leonard Cohen

19 Uhr, Buchhandlung ludwigs.buch (Lindencenter), Ludwigslust

FR
24.10.

Die große Johann Strauss Revue
musikalische Reise mit Orchester und Ballett

15.30 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

SA
25.10.

Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-Chor
traditionell russische Chormusik mit Geschichten & Balladen

19 Uhr, Stadthalle Parchim

FR
24.10.

Cavalluna - Tor zur Anderswelt
Europas beliebteste Pferdeshow

14 Uhr & 19 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

SA
25.10.

IC FALKENBERG
Konzert

20 Uhr, werk3/KlangWert Schwerin

FR
24.10.

„Historiker in Spanien“
Bildervortrag mit Falko Hohensee inkl. Kaffee + Kuchen

14.30 Uhr, Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

DO
23.10.

Rauh verdorri! Hier starwt Lothar
Niederdeutsches Schauspiel

19.30 Uhr, Kulturmühle Parchim

DO
23.10.

TREFFPUNKT WEINHAUS WÖHLER
Puschkinstraße 26, 19055 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

SONNTAG, 02.11.2025  |  18.00 UHR

Martin Walker im Gespräch mit der Journalistin  
Karin Gustmann. Lesung aus „Déjà-vu“.

anschließend ein 3-Gänge-Menü aus „Brunos Koch-
buch“ südfranzösische Küche aus dem Périgord mit 
verschiedenen Weinen der Region und Martin Walker 
zum „Anfassen“ | Eintritt: 115 €

Kartenverkauf auch bei Reservix
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Achtung: 
Limitiertes 
Kartenkontingent

»DÉJÀ-VU«
 Martin Walker

Landwirtschaft zwischen 1945 und 1995 in MV
Vortrag mit Prof. Mario Niemann, Agrarhistoriker 

19 Uhr, Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

DI
21.10.

Bogenschießen
Ferienaktion für SchülerInnen im Herbst (ab 10 Jahren)

10.30 Uhr, Schloss / Schlosspark Dreilützow

MI
22.10.

Die KULTURNACHT 2025 - Hartklabastern
Ein liebevoller Abend mit der Fritz-Reuter-Bühne

18 Uhr, werk3/KlangWert Schwerin

SA
25.10.

Oktoberfest
Blasmusik, Weißwurschd, Brezn und Maßbier

19 Uhr, Mecklenburger Hof „Mecki“, Hagenow

SA
25.10.

Tatortreiniger
Schauspiel

19.30 Uhr, Kulturmühle Parchim

SA
25.10.
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TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

SONNABEND, 29.11.2025  |  20.30 UHR

Weihnachten mit Streckenbach & Köhler - Wer hat sich 
denn sowas ausgedacht? Das ist doch Eskalation pur! 
Das kann doch nur ins Auge gehen!

9 von 10 Enten empfehlen Rindersteak zu Weihnachten, 
wir empfehlen schräge musikalische 

Weihnachtscomedy bei Thalia in Schwerin.

Kartenverkauf auch bei Reservix

Eintritt: 25 €

»ADPFENT, ADPFENT«
STRECKENBACH & KÖHLER (Musik & Comedy)

Täuschung begleitet uns täglich 
– manchmal zum Vergnügen, 
manchmal zum Schaden, oft ganz 
neutral. Die neue Ausstellung 
„Kunst der Täuschung“ im Muse-
um Parchim in der Kulturmühle 
widmet sich diesem Phänomen und 
lädt dazu ein, die Mechanismen 
hinter dem Schein zu erkunden. 
Eröffnung ist am 17. Oktober, bis 
zum 5. April 2026 können 

sich Besucher hier von der Allge-
genwärtigkeit von Täuschungsme-
chanismen überzeugen. Auf etwa 
fünfhundert Quadratmetern Mu-
seumsfläche, beleuchtet die Aus-
stellung ein breites Spektrum: von 
der Frage, warum wir uns täuschen 
lassen und den Funktionen des 
Gehirns über Täuschung und Ver-
braucherschutz sowie historische 
Beispiele von Manipulation, Spek-
takel und Verschwörungen bis zur 
Täuschung durch Rassismus.
Zahlreiche Kooperationspartner 
tragen zum Gelingen der Ausstel-
lung bei, darunter fünf Univer-
sitäten, der Heimatbund und die 
Gesellschaft für Fleischfressende 
Pflanzen im deutschsprachigen 
Raum. Das Museum ist dienstags 
bis freitags von 10 bis 17 Uhr und 
samstags und sonntags von 13 bis 
17 Uhr geöffnet.�
www.parchim.deTäuschung begleitet uns täglich.�

�
Foto: Axel Schott

ZWISCHEN TÄUSCHUNG 
UND WIRKLICHKEIT 
Museum Parchim entzaubert ein Phänomen

Kutterscholle mit Speckstippe
Konzert „Zauberland ist abgebrannt“
19.30 Uhr, Kammerbühne, Theater der Hansestadt Wismar

SA
01.11.

Martinimarkt Parchim
Jahrmarkt mit Action, Spaß, Unterhaltung und Kulinarik
14-24 Uhr, Sa. 14 -24 Uhr, So. 11-21 Uhr, Mo. 14-21 Uhr, Blutstr., Parchim

FR
31.10.

Affäre Bela B.
Konzert & Finnisage
19 Uhr, Kloster Rehna

FR
31.10.

De verflixte Strump
Niederdeutsches Schauspiel
16 Uhr, Kulturmühle Parchim

SO
26.10.

Cavalluna - Tor zur Anderswelt
Europas beliebteste Pferdeshow
13 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

SO
26.10.

Hofgeschichte eines Bauernhofes im Münsterland
Vortrag mit Prof. Frie aus Tübingen 
19 Uhr, Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

DI
28.10.

Tatortreiniger
Schauspiel
19.30 Uhr, Kulturmühle Parchim

SA
25.10.

Previewparty & Eröffnung Flotte Weihnacht
Saisonstart (Mo. - Do. 15 - 21 Uhr, Fr. - So. 11 - 21 Uhr)
 ab 16 Uhr, Schlossanleger Weisse Flotte Schwerin

DO
30.10.

Wiedereröffnung Staatliches Museum Schwerin
Programm mit Varietékünstlern, Walking-Acts & Konzerten
 15 - 22 Uhr, Staatliches Museum Schwerin

DO
30.10.



WAS IST LOS? Seite 25

Das Magazin für Westmecklenburg

Oktober 2025
Ausgabe 82

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Es ist wieder Zeit für eines der 
größten Volksfeste in Westme-
cklenburg: Vom 31. Oktober bis 
3. November ist Martinimarkt 
in Parchim. Dann dürfen sich 
Besucher erneut auf eine gelun-
gene Mischung aus Fahrgeschäf-
ten und Leckereien, Losbuden, 
Geisterbahn und Jahrmarktsat-
traktionen freuen.
Das Angebot reicht von Auto-
Scooter, Breakdancer & Co. 
über klassische Kinderkarussells, 
Entenangeln und Losbuden bis zu 
rasanten Hochfahr-Attraktionen. 
Für unvergessliche Ausblicke sorgt 
das weithin sichtbare Riesenrad 
und auch kulinarisch ist das An-
gebot groß: Deftige Thüringer 
Bratwurst oder französische Crê-
pes sind genauso dabei wie süßes 
Schmalzgebäck, saftige Steaks oder 
internationale Leckereien.
Die Öffnungszeiten: Am 31. Ok-

tober und 1. November öffnet der 
Markt von 14 bis 24 Uhr; am 2. 
November von 11 bis 21 Uhr und 
am 3. November von 14 bis 21 Uhr. 
Parkmöglichkeiten gibt es auf den 
Großparkplätzen in der Meyenbur-
ger Straße, am Burgdamm und am 
Fischerdamm, ein Parkleitsystem 
hilft.�
www.parchim.de

ES IST WIEDER 
MARTINIMARKT
Traditionelles Volksfest an vier Tagen in Parchim

Blick ins Bunte: Der Martinimarkt 

gehört zu Parchim.� Foto: Steffen Struck

www.cavalluna.com

25. - 26.10.25 Schwerin
01. - 02.11.25 Neubrandenburg

25. - 26.04.26 Rostock
Ein Herz für

77..          8.11.2025
in Altstadt und 

altem Hafen der 
Hansestadt Wismar

und

Novemberlichter
stadtwerke WISMAR

www.stadtwerke-wismar.de

Wismarund  die

Hanse

Freitag, 7.11. und Samstag, 8.11.25
  
19 Uhr Lichterstadtführung 
ab Alter Hafen / Baumhaus über die 
Dr.-Leber-Straße zur Marienforum 
(St. Marien).  
Lasershow in St. Georgen um 
19.00, 19.30, 20.00, 20.30 Uhr.

zusätzlich am Samstag, 8.11.25
 
15 Uhr Laternenbasteln im Zeughaus  
17 Uhr Laternenumzug 
vom Zeughaus über die Dr.-Leber-Straße 
zur Marienforum (St. Marien).

Aktuelles: www.stadtwerke-wismar.de 

Wir freuen uns auf Sie 
bei den Novemberlichtern!

Christine Thümer: „Wander Woman“
Gute-Laune Show: Die meistgewanderte Frau der Welt

19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

DO
13.11.

„Porträts und Figurentafeln der herzoglichen Familie“
familienführung für Kinder ab 5 Jahren

13.30 Uhr, Schloss Ludwigslust

SO
09.11.

8. Kreativmesse des Amtes Crivitz
Aussteller für Kreativität undKultur mit Live-Musik 

ab 11 - 16 Uhr, Sport- und Mehrzweckhalle Leezen

SA
08.11.

Vortrag: Dr. Hans Thomas Carstensen
Vortrag über Felix Nussbaum (1904 - 1944)

19 Uhr, Alte Synagoge Hagenow

DI
11.11.

„Prinzessin gesucht, Heirat nicht ausgeschlossen“
Kindertheater ab 5 Jahren

15 Uhr, KADE (Kulturort An Der Elbe), Dömitz

SA
08.11.

Novemberlichter
Lichterstadtführung, Lasershow, Laternenbasteln & -umzug

ab 19 Uhr, Sa. ab 15 Uhr, Altstast und Alter Hafen Wismar

FR
07.11.

Thalia präsentert: Martin Walker „Déjà-vu“
Interview, Lesung und ein 3-Gänge-Menü

18 Uhr, Weinhaus Wöhler Schwerin

SO
02.11.

„Ihr habt es gut, ihr habt ja mich“
Comedy-Lesung mit Anke Siefken alias Renate Bergmann

19 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

MO
03.11.

Martinimarkt Grabow
Jahrmarkt mit Schausteller- und Imbiss-Buden

14 - 24 Uhr, Sa. 14 - 24 Uhr, So. 14 - 20 Uhr, Innenstadt Grabow

FR
07.11.
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WISMAR

„Responsible Lighting“: Unter die-
sem Titel findet am 23. und 24. Ok-
tober ein Symposium im Wismarer 
Zeughaus statt, das sich mit verant-
wortungsbewusster Beleuchtung 
auseinandersetzt. Organisiert wird 
es vom internationalen Master-Stu-
diengang Architectural Lighting 
Design der Fakultät Gestaltung der 
Hochschule Wismar.
Ziel der Tagung ist es, Wissen-
schaft und Praxis miteinander zu 
vernetzen. Die Teilnehmer sollen in 
Bezug auf die Auswirkungen 
künstlicher Beleuchtung auf die 
Umwelt sensibilisiert und ein ver-
antwortungsvoller Umgang mit 
Kunstlicht gefördert werden. Aus-
wirkungen künstlicher Beleuch-
tung auf die Umwelt und auch die 
Gesundheit von Menschen stehen 
deshalb im Zentrum der Tagung. 
Im neu eingeführten Schwerpunkt-
thema Licht und Denkmal sollen 
zum Beispiel die Herausforde-
rungen bei der Lichtplanung im 

Kontext denkmalgeschützter Bau-
ten diskutiert werden.
Das Thema des Symposiums spricht 

ganz unterschiedliche wissen-
schaftliche Fachrichtungen an, da-
runter Lichtplanung und Architek-

tur ebenso wie Stadtplanung und 
verschiedene Industriezweige. Ne-
ben Wismar als Gastgeber beteili-
gen sich Hochschulen aus Kopen-
hagen (Dänemark), Kongsberg 
(Norwegen) und Stockholm 
(Schweden), so dass unterschied-
liche Forschungsprojekte und na
tionale Rahmenbedingungen dis-
kutiert werden können.
Den Studiengang „Architectural 
Lighting Design“ gibt es in Wis-
mar seit 2001. Damals war es 
deutschlandweit der erste Präsenz-
Masterstudiengang zum Thema 
Architektur und Licht. Seit 2012 
wird zusätzlich der berufsbeglei-
tende, englischsprachige Master-
Fernstudiengang „Lighting Design 
– Architectural Lighting and De-
sign Management“ bei der Toch-
tergesellschaft der Hochschule 
Wismar WINGS als Kombination 
von Präsenz- und Online-Lehre 
angeboten.�
www.hs-wismar.de

ARCHITEKTUR UND LICHT
Symposium in Wismar widmet sich den Auswirkungen künstlicher Beleuchtung auf Mensch und Umwelt

Mit Beleuchtung: Das Gebäude der Fakultät Gestaltung am Abend� Foto:G. Hundt

„Wander Woman“ heißt ein Büh-
nenprogramm von Christine Thür-
mer, mit dem die Bestsellerauto-
rin am 13. November um 19.30 
Uhr im Theater Wismar zu Gast 
ist. Christine Thürmer hat bereits 
60.000 Wanderkilometer zurück-
gelegt.
Warum bereitet sie sich lieber am 
Computer als im Fitness-Studio 
auf ihre Touren vor? Wieso trägt 
sie unterwegs keine Unterhose, 
hat aber einen Müllsack dabei? 
Und was an diesem Leben macht 
so verdammt glücklich? Wenn die 
Zuschauer ihr dazu live Fragen stel-
len, schreckt sie vor keiner Antwort 
zurück und präsentiert sogar ihr 
schrägstes Wanderoutfit. Mit vielen 
lustigen, spannenden und nach-
denklichen Anekdoten beschreibt 
die einstige Managerin ihren Weg 
von der Couch Potato zur Lang-
streckenwanderin und ihren Out-
door-Alltag als alleinreisende Frau. 

„Ich bin schon dreimal von Mexiko 
nach Kanada gewandert und drei-
mal komplett durch Europa – aber 
ich war noch nie in Mecklenburg-
Vorpommern unterwegs! Das geht 
natürlich gar nicht und deshalb 
komme ich jetzt nach Wismar. Ich 
freue mich schon riesig, auch wenn 
ich dieses Mal nicht zu Fuß, son-
dern mit der Bahn komme“, sagt 
Christine Thürmer.�  

Christine Thürmer hat wandernd 
schon dreimal die USA und Europa 
durchquert.� Foto: Christian Biemann

60.000 KILOMETER 
AUF WANDERWEGEN
Christine Thürmer ist am 13.11. in Wismar zu Gast
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Schüler können sich im Oktober 
auf eine Woche Herbstferien freuen 
– und auch darauf, dass viele Ein-
richtungen in dieser Zeit zu Ferien-
programmen einladen. Zum Bei-
spiel die Stadtbibliothek in Wismar: 
An vier Vormittagen gibt es dort 
jeweils von 10 bis 12 Uhr kosten-
lose Mitmachangebote zu den The-
men Programmieren, Natur entde-
cken, Technik ausprobieren und 
Kreativität entfalten. Anmel-
dungen sind unter snemitz@ 
wismar.de oder unter 03841- 
2514027 nötig, denn die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Am 20. Oktober lernen Kinder im 
Alter von 8 bis 12 Jahren spielerisch 
die Welt des Codens kennen. Mit 
der App Scratch Junior erstellen sie 
eigene kleine Geschichten und Ani-
mationen – ideal für erste Schritte 
ins Programmieren.
Am 21. Oktober begeben sich Feri-
enkinder mit Försterin und Forst-
wirt auf die Spur des Waldes. Ne-

ben Einblicken in einen spannenden 
Berufsalltag wird an interaktiven 
Stationen der Lebensraum Wald 
durch Experimente, Rätsel und an-
schauliche Erklärungen sichtbar. 
Das Angebot richtet sich an Grund-
schüler.
Am 23. und 24. Oktober erleben 
Ferienkinder Technik in der Biblio-
thek. Jetzt wird gebaut, konstruiert 

und designt. Mit Robotern, Bausät-
zen und vielem mehr lassen sich ei-
gene kleine Projekte umsetzen – 
vom Programmieren bis zum 
Gestalten von Buttons. Kreativität 
und Technik gehen hier Hand in 
Hand. Auch dieses Angebot ist in 
erster Linie für Grundschüler ge-
eignet.�  
www.wismar.de

HERBSTFERIEN IN DER BIBO
Stadtbibliothek Wismar lädt Ferienkinder zu verschiedenen Aktionen ein

In der Stadtbibliothek Wismar gibt es für Kinder viel zu entdecken.
� Foto: Uta Mach

Wer über die Autobahn 111 nach 
Berlin fährt, wird vom Berliner Bä-
ren begrüßt. Geschaffen hat das 
Wappentier der Künstler Günter 
Anlauf (1924-2000), der rund 70 
Hausfassaden in Berlin mit Orna-
menten neu gestaltete. Einen Ein-

blick in das Werk Anlaufs erhalten 
Kunstinteressierte bald auch in 
Wismar: Am 14. November um 17 
Uhr öffnet in der Gerichtslaube am 
Rathaus eine Ausstellung unter 
dem Titel „Von Bären, Nixen und 
Fabelwesen“. Dann wird Kuratorin 

Karen Hammer in die Ausstellung 
einführen.
Seit 1953 beteiligte sich Günter An-
lauf an zahlreichen Ausstellungen 
im In- und Ausland und gründete 
1959 in Kreuzberg mit den Freun-
den Günter Bruno Fuchs und Ro-
bert Wolfgang Schnell die legendäre 
Hinterhofgalerie „Zinke“, in der sich 
Künstler aus West- und Ostberlin 
trafen. Es war ihm immer ein Anlie-
gen, seine Kollegen in sein Leben 
und Wirken einzubeziehen. Zahl-
reiche Werke von Anlauf sind bis 
heute im öffentlichen Raum in Ber-
lin zu bewundern; die kleinen feinen 
Skulpturen befinden sich überwie-
gend in Privatbesitz. Durch die 
großzügige Bereitschaft eines 
Sammlers und seiner Familie sowie 
der Witwe des Künstlers kann in 
Wismar eine Ausstellung mit klei-
nen Formaten gezeigt werden. Ge-
öffnet ist montags bis freitags von 10 
bis 18 Uhr und samstags bis 17 Uhr. 
Die Ausstellung ist bis zum 1. Fe-
bruar 2026 zu sehen.�

„Nixe“ heißt die kleine Skulptur von Günter Anlauf. Sie entstand 1986 aus 
Aluminium und befindet sich in Privatbesitz.� Foto: privat

Netzwerk gegen Krebs
Die zweite onkologische Netz-
werkveranstaltung findet am 27. 
Oktober in Wismar statt – von 
13 bis 16 Uhr im Innovation-
Port, Stockholmer Straße 16. 
Ziel ist es, an Krebs Erkrankten, 
Angehörigen und Interessierten 
eine Plattform für Information, 
Austausch und gegenseitige Un-
terstützung zu bieten. Fachleute 
informieren zum Beispiel über 
neue Behandlungsmöglichkeiten 
und regionale Unterstützungs
angebote.

Abend mit Loriots Texten
Freunde des feinsinnigen Hu-
mors von Loriot sind am 10. 
November um 19 Uhr bei einem 
Loriot-Leseabend richtig. Unter 
der Überschrift „Ach was!“ wird 
Silvio Witt im Zeughaus den 
Meister zu Wort kommen lassen. 
Denn Loriots Texte brauchen 
weder Szenerie noch Kostüme: 
Sie bestechen durch die Genau-
igkeit der Beobachtung und die 
pointierte Darstellung mensch-
licher Schwächen.

Verzögerte Entsorgung
Aufgrund der vielen Baustellen 
auf den Straßen des Landkreises 
kann es zu Beeinträchtigungen 
bei der Abfallentsorgung kom-
men. Das teilte der Nordwest-
kreis mit. Betroffen ist zwischen 
dem 20. und 24. Oktober Pro-
seken an der L 01, außerdem 
kann das Schadstoffmobil am 
23. Oktober Damshagen nicht 
erreichen. Auch die Abfuhr von 
Altpapier wird sich in Damsha-
gen um einige Tage verzögern.

Kinder-Uni im November
Die nächste Vorlesung in der 
Wismarer Kinder-Uni ist am 
28. November. „Wer räumt im 
Wald die Blätter weg?“ lautet die 
Frage, die Prof. Falk Hillmann 
von der Hochschule Wismar an 
diesem Nachmittag beantworten 
wird. Einmal um 15 und einmal 
um 16.30 Uhr nimmt er Kinder 
zwischen 8 und 12 dabei mit in 
den Mikrokosmos des Waldes 
mit seinen Pilzen, Bakterien und 
Amöben. Anmeldungen unter 
www.hs-wismar.de.

GRÜSSE VOM BERLINER BÄREN
Werke von Günter Anlauf sind in der Wismarer Gerichtslaube zu sehen
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Grundsteinlegung für das Feuer-
wehr-Service-Zentrum des Land-
kreises Ludwigslust-Parchim: In 
Neustadt-Glewe entstehen unter 
anderem eine Werkstatt, Fahrzeug-
hallen, Lagerflächen sowie Schu-
lungs- und Büroräume. Die 
Einrichtung ist ein zentraler Bau-
stein für die Zukunftssicherung des 
Brand- und Katastrophenschutzes 
im LUP-Kreis. Der Standort ist 
zentral im Landkreis gelegen und 
mit der Autobahn 24 und der Bun-
desstraße 191 ist eine schnelle An-
fahrt für die Mehrzahl der Freiwil-
ligen Feuerwehren möglich. Die 
Nähe zum Flugplatz ist ein weiterer 
Pluspunkt, denn das Feuerwehr-
Service-Zentrum wird auch ein 
Dreh- und Angelpunkt im Krisen-
fall sein.
„Dieses Zentrum wird nicht nur 
ein Gebäude sein. Es wird ein Ort 
der Sicherheit, des Zusammenhalts 
und der Modernität. Ein Ort, an 
dem unsere Feuerwehrleute ihre 

Ausrüstung warten, Fahrzeuge 
überprüfen und ihre Einsätze opti-
mal vorbereiten können“, sagte 
Landrat Stefan Sternberg.
Mit der Grundsteinlegung beginnt 
die intensive Bauphase. Dabei legt 
der Landkreis Ludwigslust-Par-
chim großen Wert auf Nachhaltig-

keit, Energieeffizienz und zukunfts-
fähige Technik. 
Hintergrund des Neubaus ist ein 
Grundsatzbeschluss des Kreistages 
im Juni 2018 zur Weiterentwick-
lung der bestehenden Feuerwehr- 
Technischen Zentralen (FTZ). Da-
von gibt es aktuell zwei: in Darge-

lütz und in Hagenow. Perspekti-
visch können diese beiden den 
Bedarf jedoch nicht abdecken, da-
rüber hinaus wären aufwendige 
Modernisierungen an beiden 
Standorten erforderlich gewesen. 
Aus diesem Grund hatte der Kreis-
tag im Dezember 2022 den Be-
schluss gefasst, ein Feuerwehr-Ser-
vice-Zentrum an einer zentralen 
Stelle im Landkreis mit einem 
kreisweiten System an Tauschräu-
men neu zu errichten.
Im April war in Gallin bereits der 
siebente Tauschraum im LUP-
Kreis eröffnet worden. Dort kön-
nen gemeindliche Feuerwehren 
ihre Ausrüstung wie Atemschutz-
gerät und Schläuche zur turnusmä-
ßigen Wartung oder nach Einsät-
zen abgeben und neues Material 
empfangen. Rund 96 Prozent der 
Gemeinden im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim sind mittlerweile Mit-
glieder im Tauschraumverbund
system. �

MEILENSTEIN FÜR INFRASTRUKTUR 
Mit der Grundsteinlegung gehen die Arbeiten an neuem Feuerwehr-Service-Zentrum in intensive Phase

Ein System von Tauschräumen gehört zum künftigen Feuerwehr-Service-
Zentrum.� Foto: Landlreis Ludwigslust-Parchim

„Naturkundliche Reise nach Sizi-
lien – der Weg ist das Ziel.“ Unter 
dieses Motto hat Wolfgang Zessin 
seinen Vortrag am 21. Oktober um 
19 Uhr im Natureum in Ludwigs-
lust gestellt. Der stellvertretende 
Vorsitzende der Naturforschenden 
Gesellschaft spricht an diesem 
Abend über eine naturkundliche 
Reise nach Sizilien, die ihn und sei-
ne Frau im März und April dieses 
Jahres über mehrere Stationen bis 
auf die Insel führte. Vom Tal Val-
camonica mit seinen rätselhaften 
Felsbildern in den südlichen ita-
lienischen Alpen über Rom und 
Neapel, Pompeji und Paestum bis 
nach Palermo und ins Tal der Tem-
pel nach Agrigent durchquerten die 
beiden Italien von Nord nach Süd. 
Im Ergebnis dieser Reise gab es eine 
Fülle von Eindrücken aus Kunst 
und Natur. Zu den Highlights ge-
hörten die Anlage gut erhaltener 
dorischer Tempel in Paestum süd-

lich von Neapel und die Norman-
nendome in Monreale und Paler-
mo. Am Ende lagen hinter Zessins 
7000 Kilometer – viel Stoff also 
für einen spannenden Vortrag am 
nächsten Museumsabend. �  
www.naturforschung.info

Stele mit Felsgravur aus Capo di 
Ponte, Valcamonica� Foto: Zessin

MUSEUMSABEND 
MIT BILDUNGSREISE
Wolfgang Zessin spricht im Natureum über Italien

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · www.vorfahr-immobilien.de

inklusive 
Haushaltsauflösung!

FÖRDERPROJEKTE
IM FOKUS 
Ausstellung zeigt Stiftungsarbeit bei der Sparkasse

Die Wanderausstellung zur Arbeit 
der drei Stiftungen der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin ist jetzt in 
der Filiale in Hagenow zu sehen. 
Sie informiert über sieben einzig-
artige Projekte aus den Bereichen 
Kunst und Kultur sowie Jugend 
und Sport – unter anderem über 

den „Bilderstreit“ in Sternberg 
und die Anschaffung neuer Op-
timisten-Jollen für die Jugend des 
Plauer Wassersportvereins. Insge-
samt konnten im vergangenen Jahr 
40 Projekte umgesetzt werden.�  
www.sparkasse-mecklenburg-
schwerin.de
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Ludwigslust feiert im kommenden 
Jahr 150 Jahre Stadtrecht. Zahl-
reiche Veranstaltungen begleiten 
das Jubiläum – darunter fünf Aus-
stellungen. Die erste davon öffnet 
bereits am 4. November dieses Jah-
res im Lichthof des Rathauses. Sie 
lenkt den Blick auf die Werkstätten 
für bildende Kunst, die zwischen 
1946 und 1948 in dem inzwischen 
eingemeindeten Dorf Techentin 
bestanden. 
In der Ausstellung sind Bilder der 
in den Werkstätten arbeitenden 
Künstler zu sehen. Zum Kollektiv 
gehörten damals Hermann Schep-
ler als künstlerischer Leiter, Vera 
Kopetz, Helga Zemke und Joach-
im Wermann, Werner Hänel und 
Hans-Jürgen Schlieker. Zusammen 
sollten sie nach dem Zweiten Welt-
krieg dazu beitragen, die zum Teil 
brach liegende Kunstszene in Me-
cklenburg wieder zum Blühen zu 

bringen. Fotos und Biographien der 
Künstler sind in der Präsentation 
ebenfalls zu sehen.
Zur Vernissage am 4. November 
um 17 Uhr spricht Bürgermeister 

Stefan Pinnow, außerdem wird 
Roswitha Hänel über die Künstler 
und deren Arbeit in Techentin  
berichten.�
www.ludwigslust.de

KUNST UND ZEITGESCHICHTE
Ausstellung in Ludwigslust stellt Werkstätten in Techentin in den Mittelpunkt

Das Künstlerheim Techentin 1946 – das Bild malte Walter Hänel, der  
ebenfalls zum Künstlerkollektiv gehörte.�

Tore – Antriebe – Türen 
Störstraße 1 · 19079 Banzkow
Telefon: 03861 301598
Mobil: 0172 3133044
info@bmb-bauelemente.de

Hörmann-Fachhändler

www.bmb-bauelemente.de

Lindenstraße gesperrt
Die Erneuerung des Umfelds 
der St.-Georgen-Kirche in Par-
chim geht in die nächste Etappe. 
Aktuell kommt es für etwa vier 
Wochen zu einer Vollsperrung 
der Lindenstraße im Kreuzungs-
bereich zur Johann-Jakob-Engel-
Straße und zur Stiftstraße. Bis 
voraussichtlich 7. November soll 
hier die Querung für die Regen-
wasserableitung zur Anbindung 
an die neue Schmutz- und Re-
genwasserkanalisation erfolgen.

St.-Martins-Markt lädt ein
Zum traditionellen Sankt-
Martins-Markt am und im 
CampHus Ludwigslust lädt die 
Volkssolidarität Schwerin-West-
mecklenburg am 14. und 15. 
November ein. Am Freitag von 
12 bis 18 Uhr und am Samstag 
von 11 bis 17 können Besucher 
in der Bürgermeister-Branden-
burg-Straße 20 aus einem Ange-
bot von Gebäck, Handarbeiten 
und Honig, Basteleien, Dekora-
tionen und mehr wählen.

Mit dem Ranger auf Tour
Eine herbstliche Radtour durch 
die Deich- und Polderlandschaft 
des Biosphärenreservats erwartet 
Naturfreunde am 2. November 
in Boizenburg. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr der Hafenplatz (Pe-
gelanzeige). Die 30 Kilometer 
lange Tour in Begleitung eines 
Rangers dauert bis 13 Uhr und 
führt vorbei an rastenden Wild-
gänsen, Silberreihern und Enten. 
Fernglas nicht vergessen!
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Sonnenschein, prächtige Kleider und 
eine Stadt voller Menschen: Zum zwei-
ten Mal haben die Schweriner zusam-
men mit Gästen aus ganz Europa vene-
zianische Tage gefeiert. Rund 300 
Kostümträger waren in die Landes-
hauptstadt gekommen, um im schöns-
ten Putz vor der prächtigen Kulisse von 

Schloss und Allstadt zu flanieren. Die 
Fotos aus Schwerin gingen auf ver-
schiedensten Kanälen in die ganze 
Welt, denn die Community der Vene-
digfans ist weit vernetzt. Zahlreiche 
Akteure aus der Stadt trugen zum Ge-
lingen des venezianischen Karnevals 
im Spätsommer bei. �

WAS FÜR EIN FEST!
Schwerin feiert venezianischen Karneval im Spätsommer



Seite 31

Das Magazin für Westmecklenburg

Oktober 2025
Ausgabe 82

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Regionales

WINTERZAUBER 
MIT SCHLOSSBLICK

WINTER
FAHRTEN

Advents- & Weihnachtsfahrten
Seenfahrten bis 14. Dezember 

Mittwoch - Sonntag
11.00 und 13.30 Uhr

Online Ticket Shop:
weissefl otteschwerin.de

GRÜNKOHL
FAHRTEN

November - Dezember
jeden Sonntag

11.00 - 13.00 Uhr
2 Stunden Schiff fahrt, 
Grünkohl mit Kassler

nur 49,50 / Person

TICKETS ONLINETICKETS ONLINE
JETZT BUCHEN!

„Sorry Tarzan, ich rette mich 
selbst!“ Unter dieser Überschrift 
steht eine Lesung mit Gesine Cu-
krowski am 24. November um 
19.30 Uhr im Audimax der 
Schweriner Designschule. Die 
Schauspielerin geht dabei auf eine 
faszinierende Expedition, die in der 
Welt der Filme beginnt und am 
Ende uns alle ganz persönlich be-
trifft: dort nämlich, wo das echte 
Leben und fiktive Bilder aufeinan-
dertreffen. Die Autorin teilt Erfah-
rungen ihrer Laufbahn und zeigt, 
wie der männliche Blick durch die 
Filmkameras unser Leben und un-
sere patriarchal geprägten Rollen-
zuschreibungen beeinflusst. 
Gesine Cukrowski zählt zu den re-
nommiertesten deutschen Schau-
spielerinnen. Vielen Schwerinern 
ist sie sicher durch ihre Rolle in 
„Hotel Mondial“, einer unter ande-
rem in Schwerin gedrehten Vor
abendserie, bekannt. 2023 rief sie 
gemeinsam mit Silke Burmester 

(Palais F*luxx) die Initiative „Let’s 
Change The Picture“ ins Leben, die 
sich für eine stärkere Sichtbarkeit 
von Frauen ab 47 im deutschen 
Film und Fernsehen einsetzt. Für 
ihr langjähriges gleichstellungspoli-
tisches Engagement wurde Gesine 
Cukrowski im März 2025 mit dem 
Bundesverdienstkreuz geehrt.
Karten für die Lesung gibt es in der 
Buchhandlung littera et cetera in 
der Schliemannstraße 2.�

FÜR SICHTBARKEIT 
Gesine Cukrowski liest in der Designschule 

Gesine Cukrowski setzt sich für 
Gleichstellung ein.� Foto: Mirjam Knickriem

Die Kantorei Wismar wird zusammen mit Gästen in der Heiligen-Geist-Kirche 
das Paulus-Oratorium zu Gehör bringen.� Foto: Arne Müller

„PAULUS“ ERKLINGT
Konzert in Heiligen-Geist-Kirche am 26. Oktober

Die Heiligen-Geist-Kirche Wis-
mar ist am 26. Oktober Ort eines 
besonderen Konzerts. Um 17 Uhr 
erklingt hier das Paulus-Oratorium 
von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Es singen die Kantorei Wismar 
und das Collegium für Alte Musik 
Vorpommern, unterstützt von wei-
teren Gastsängern. Die Leitung hat 
Christian Thadewald-Friedrich.

Mit dem Oratorium Paulus legte 
Felix Mendelssohn Bartholdy 1836 
sein erstes großes sakrales Werk vor 
und knüpfte damit bewusst an die 
Tradition von Bach und Händel an. 
Das Werk überzeugt durch seine 
eindrucksvolle Chordramaturgie, 
lyrisch-expressive Arien und kunst-
volle polyphone Strukturen.�  
www.kirchenmusik-wismar.de
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (82)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute in ei-
nem Haus, das es nicht mehr 
gibt: Vor wenigen Tagen ver-
schwand mit der Fassade der al-
ten Schauburg in Schwerin ein 
Stück Kinogeschichte.

Als Ende September die Fassade der 
einstigen Schauburg in der Meck-
lenburgstraße verschwand, holten 
viele Menschen ihre Handys her-
vor. Nochmal ein Foto von einem 
Haus, mit dem viele Schweriner 
viele Erinnerungen verbinden. Das 
erste Date, das damals noch Ren-
dezvous hieß, Treffen mit Freun-
den, die Versuche, mit 16 in einen 
P-18-Film zu kommen …
Ein Haus zu diesem Zeitpunkt 
schon gar nicht mehr. Der Kinosaal 
hinter der denkmalgeschützten 
Fassade war bereits vor einigen Jah-
ren abgerissen worden. Jetzt galt 
das Mauerwerk als akut einsturzge-

fährdet und wurde deshalb abge-
brochen. Damit ist ein Stück Kino-
geschichte aus Schwerin 
verschwunden. Und nicht irgendei-
nes – die Schauburg war das älteste 
Kino der Stadt und das älteste Me-
cklenburgs. Als sie entstand, hie-
ßen Kinos noch Lichtspielhäuser 
und waren etwas völlig Neues. 
Denn erst mit der fortgeschrittenen 
Stummfilmzeit entstanden für 
Filmvorführungen selbstständige, 
zweckgebundene Gebäude – unge-
fähr ab 1909. Als H. Vick 1913 in 
Schwerin seinen „Lichtkunst-Pa-
last“ eröffnete, war er mit Schwerins 
erstem Kinozweckbau am Puls der 
Zeit. Schon der Name verrät, wel-
che Weltläufigkeit und welcher 
Glamour jetzt in der mecklenbur-
gischen Residenzstadt Einzug hal-
ten sollten. Der Name allerdings 
blieb nicht lange erhalten: 1914 
übernahm die Lichtspiel-Betriebs-
gesellschaft Schwerin das Kino, das 
jetzt zu den „Apollo-Lichtspielen“ 
wurde. 1919 kaufte es Johannes 
Dürkop und Willi Dürkop machte 
schließlich die „Schauburg“ daraus. 
Das war 1928. Am 22. September 
jenen Jahres hatte das Lichtspiel-
haus mit neuen Logen und einem 
Balkon geöffnet. 800 Plätze befan-
den sich darin und der von vorn 
nach hinten ansteigende Fußboden 
bot von jedem dieser Sitze freie 
Sicht auf die Leinwand. Projektiert 
hatte den Umbau der Architekt 
Erich Bentrup, der sein Know-how 
wenige Jahre später auch ins 
Schweriner Capitol einfließen ließ. 
Auch das Capitol gehörte Dürkop, 
der sich damit in Schwerin ein Ki-
no-Imperium aufbaute.
Allerdings endete diese Zeit nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Im August 
1945 war die Schauburg wiederer-
öffnet worden, „Kino-Kaiser“ Dür-
kop allerdings wurde wie viele an-
dere Kinobesitzer enteignet. Am 
15. Mai 1948 gelangte die Schau-
burg in Volkseigentum – und in die 
Verwaltung der Stadt Schwerin.
Wie schon zuvor wurde an 
Schwerins ältestem Kino auch in 
den Folgejahren immer wieder ge-
baut. Bereits 1947 war die Bühne 
für Theater- und Varieté-Veranstal-
tungen vergrößert worden. 1950 
erhielt die Schauburg bei einer Re-

novierung eine neue Bestuhlung 
mit nun 740 Plätzen. Der nächste 
Umbau dann 1958: Bei dieser Re-
novierung büßte der Saal den Bal-
kon ein. Der gleichmäßig anstei-
gende Zuschauerraum verfügte 
nun stattdessen über einen unteren 
Teil mit 285 Plätzen und einen obe-
ren mit 222. Neun Monate muss-
ten Schweriner Filmliebhaber da-
mals warten, bis sie nach der 
Renovierung in den Genuss mo-
dernster Kinotechnik mit Totalvisi-
on und Raumklang aus zehn Ef-
fektlautsprechern kamen. 
Kostenpunkt des Umbaus: 520.000 
DM. Damals erhielt die Außenfas-
sade der Schauburg von Architekt 
Hermann Struve auch das gewellte 
Vordach, das beim Anstehen an der 
Kinokasse und beim Betrachten 
der Schaukästen Schutz bot.
Auch abseits des Kinos machte die 
Schauburg Schlagzeilen. Auf einer 
Stadtverordnetenversammlung am 
28. Oktober 1948 hatten SED und 
FDJ mit einem Antrag zur Umben-
ennung von Bismarckstraße und 
Bismarckplatz eine Niederlage ein-
stecken müssen. Am 11. November 
fand in der Schauburg – und damit 
in eben jener Bismarckstraße – eine 
Jugendkundgebung statt. Die 800 
Teilnehmer forderten die Um
benennung in Straße der Natio-
nalen Einheit, was 1950 schließlich 
geschah – bevor sich die Schauburg 
dann ab 1971 in der Hermann-
Matern- und ab 1991 in der Meck-
lenburgstraße befand. 

Allerdings nicht lange: Die Markt-
wirtschaft brachte für das traditi-
onsreiche Kino das Aus. Am 15. 
Oktober 1995 lief mit „Die Brü-
cken am Fluss“ der letzte Film. 
Nach einem kurzen Intermezzo als 
Schnäppchenmarkt stand das Ge-
bäude leer. 2007 wurde die ge-
wölbte Überdachung in der Meck-
lenburgstraße abgenommen, die 
wie der Schriftzug „Schauburg“ 
zuvor noch lange auf die einstige 
Nutzung als Kino hingedeutet hat-
te. Jetzt gibt es nur noch Erinne-
rungen – und eine Baulücke.
� Katja Haescher 

DAMALS IM REICH DER TRÄUME
Die Schweriner Schauburg war eines der ältesten Kinos Mecklenburgs – jetzt wurde die Fassade abgerissen

Kurz vor dem Abriss: Im September 
wurde die Fassade abgebrochen.
� Foto: Schwerin live

Das markante Wellendach über dem 
Eingang entstand 1958.
� Foto: Stadtarchiv Schwerin

In den 1930er Jahren noch mit Balkon: Die Ansichtskarte zeigt das Kino von 
innen, die Fotos machte der Schweriner Fotograf Paul Gabbe.� Foto: Archiv R.E.
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Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

Montag bis Donnerstag Freitag bis Sonntag

15.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

oder oder

oder

31. Oktober bis
30. Dezember 2025

Wer Anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

31. Oktober bis 
30. Dezember 2025

RESERVIERUNGS
FORMULAR

Personenanzahl & Einlassbänder
Personen Anzahl

Versand
zzgl. Porto

Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

Veranstaltung

Wunschtermin

Flotte Weihnacht

Reservierungen sind für maximal 8 Personen pro Tisch möglich. 

D
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Stand: 05. Juni 2025

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Anzahl

Getränke
Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Bestellung

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.

Speisen
Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.

Anzahl Anzahl

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami

mit Pflanzenfett, aufgeschnitten
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Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

Anzahl
Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

· Bio-Vollkornbrot belegt
 mit leckeren geräucherten
 Geflügel-Spezialitäten

· 12 Schnitten pro Platte

Anzahl

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden – Stornierungen nicht 
möglich. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.
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Fotos: MecklenburgerLandpute
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1 2 3 4

Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

Montag bis Donnerstag Freitag bis Sonntag

15.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

oder oder

oder

31. Oktober bis
30. Dezember 2025

Wer Anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

31. Oktober bis 
30. Dezember 2025

RESERVIERUNGS
FORMULAR

Personenanzahl & Einlassbänder
Personen Anzahl

Versand
zzgl. Porto

Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

Veranstaltung

Wunschtermin

Flotte Weihnacht

Reservierungen sind für maximal 8 Personen pro Tisch möglich. 

D
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Stand: 05. Juni 2025

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Anzahl

Getränke
Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Bestellung

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.

Speisen
Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.

Anzahl Anzahl

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami

mit Pflanzenfett, aufgeschnitten
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Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

Anzahl
Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

· Bio-Vollkornbrot belegt
 mit leckeren geräucherten
 Geflügel-Spezialitäten

· 12 Schnitten pro Platte

Anzahl

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden – Stornierungen nicht 
möglich. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.
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Fotos: MecklenburgerLandpute

Stand: 05. Juni 2025

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Anzahl

Getränke
Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Bestellung

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.

Speisen
Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.

Anzahl Anzahl

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami

mit Pflanzenfett, aufgeschnitten
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Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

Anzahl
Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

· Bio-Vollkornbrot belegt
 mit leckeren geräucherten
 Geflügel-Spezialitäten

· 12 Schnitten pro Platte

Anzahl

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden – Stornierungen nicht 
möglich. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.
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Fotos: MecklenburgerLandpute

Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Glühwein-Rosé  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Stand: 08. Oktober 2025

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Speisen

Anzahl

Getränke

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Bestellung

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.

Anzahl Anzahl

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami 
  mit Pflanzenfett, aufgeschnitten
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Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

Anzahl Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

· Bio-Vollkornbrot belegt       
   mit leckeren geräucherten 
   Geflügel-Spezialitäten 
· 12 Schnitten pro Platte

Anzahl

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden – Stornierungen nicht 
möglich. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.
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Fotos: MecklenburgerLandpute



flotte-weihnacht.de

bis 30. Dezember 
Schlossanleger Weiße Flotte
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Jede Woche neue Chancen.
www.lottomv.de

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten! Glücksspiel kann süchtig machen.  
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BIÖG-Hotline: 0800 137 27 00

Lizenzierter Glücksspielanbieter
nach § 9 Abs. 8 GlüStV 2021

DDiiee  AAddvveennttsskkaalleennddeerr  vvoonn  LLOOTTTTOO

*Gilt nur für das Adventslos.

Motive nach Verfügbarkeit.
Erhältlich in ausgewählten  
LOTTO-Annahmestellen.

Die Temperaturen sinken, die Vor-
freude steigt: Am Schlossanleger 
der Weißen Flotte liegt ab 30. Ok-
tober wieder das Glühschiff vor 
Anker. Dann wird der Anleger er-
neut zu einem Ankerpunkt für alle, 
die Freunde treffen, ein bisschen 
quatschen und den Schlossblick ge-
nießen wollen.
Die Saison startet am Abend des  
30. Oktober mit einem Warm-up. 
Und das im wahrsten Sinne des 
Wortes, denn die Auswahl an 
Heißgetränken ist wieder groß. In 
guter Tradition kommt der Glüh-
wein aus Österreich –in den Sorten 
Rot und Weiß und erstmals in die-
sem Jahr auch als Rosé. Den sollten 
Glühweinfreunde unbedingt pro-
bieren! Dazu kommen ein alko-
holfreier Früchtepunsch und der 
Heidelbeer-Turbo, eine fruchtige 
Spezialität, die den Turbo im Na-
men nicht ohne Grund trägt.
Ebenfalls eine gute Nachricht: Die 
Glühweinpreise bleiben stabil. 

Auch angefangene Stempelkarten 
aus dem vergangenen Jahr behalten 
ihre Gültigkeit und können in der 
neuen Saison eingelöst werden.
Warm ist nicht nur der Wein. Im 
vergangenen Jahr ein echter Hit 
war der warme Aperol, der auch in 

diesem Jahr in Gesellschaft wei-
terer Mixgetränke kommt.
Im warmen Salon des Glühschiffs 
lassen sich Getränke auch an kalten 
Tagen genießen. Tische auf dem 
Schiff können auch reserviert wer-
den – zum Beispiel für die Firmen-

Weihnachtsfeier oder für private 
Partys (sh. Formular S. 31). Die 
Reservierung ist an die Vorbestel-
lung von kalten Platten und/oder 
Getränken gebunden, die dann bei 
Eintreffen der Gäste auf dem vorge-
buchten Tisch im Schiffssalon be-
reitstehen. Im Angebot sind ge-
mischte Platten und Räucherplatten 
von der Mecklenburger Landpute, 
außerdem eine Platte mit Bio-Ge-
nuss-Schnitten und die fleischlose 
Käseplatte. Alle Platten gibt es nur 
auf Vorbestellung.
Liegen keine Reservierungen vor, 
stehen Plätze auf dem Schiff auch 
allen Spontanbesuchern zur Verfü-
gung. Der Steg mit romantischem 
Lichterhimmel und ein Zelt bieten 
weitere Plätze. 
Geöffnet ist Montag bis Donners-
tag von 15 bis 21 Uhr und am Frei-
tag, Sonnabend und Sonntag von 
11 bis 21 Uhr – bis zum 30. De-
zember.�
flotte-weihnacht.de

GLÜHSCHIFF AHOI!
Am Schlossanleger der Weißen Flotte gibt es bald wieder Glühwein – jetzt Tisch im Schiff vorbestellen

Es geht wieder los: Das Glühschiff liegt bereit, die Flotte Weihnacht startet.
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WIE IN ALTEN ZEITEN
Die Treffen des IFA-Vereins Mecklenburg-
Vorpommern sind mittlerweile legendär. Nur der 
Ort hatte sich in diesem Jahr geändert – diesmal 
lockte die Ausstellung auf die Rennbahn nach 
Ludwigslust. Und wie in alten Zeiten roch es 
nach Benzin und Öl. Mehr als 800 Fahrzeuge 
bis Baujahr 1995 sorgten für den Ausflug in die 

Technikgeschichte. Der lockte allein am ersten Tag 
mehr als 4000 Besucher und auch die Teilehändler 
an 30 verschiedenen Ständen hatten genug zu tun. 
Dieses gute Ergebnis konnte auch Tag zwei, an dem 
es wie aus Kannen goss, nicht schmälern. So wird es 
dann hoffentlich auch im kommenden Jahr wieder 
ein Oldtimer-Treffen geben.
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In der Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg erlebten Besucher 
mit dem Liedermacher-Duo „traumLABOR“ eine vergnügliche 
musikalische Reise. Unter dem Titel „Scheunenmugge“ 
zeigten Klaus-Peter Sandmann und Thoma Söth ihr Können 
auf verschiedenen Instrumenten – von der Gitarre über 
Mundharmonika und Ukulele bis hin zum Bass und zur Posaune. 
Die deutschsprachigen Songs reflektieren das Leben, wie es wohl 
jeder kennt.

MUSIK IN DER SCHEUNE
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Junge Ruderer aus Schwerin 
sind von „Jugend trainiert“ 
2025 in Berlin-Grünau mit 
zahlreichen Medaillen 
zurückgekommen. Die Schüler 
des Sportgymnasiums, die 
Mitglieder der Schweriner 
Rudergesellschaft sind, holten 
zweimal Gold und im Schüler-
Achter-Cup Bronze. „Wir sind 
total zufrieden“, bilanziert 
Trainer René Flaschmann. „Mit 
den drei Podestplätzen zählt 
das Sportgymnasium in diesem 
Jahr zu den erfolgreichsten 
Schulen Deutschlands. Darauf 
sind wir sehr stolz.“
Goldmedaillen gingen an die 
U15-Teams der Mädchen und 
Jungen. Beim Schüler-Achter-
Cup konnte das Team seine 
Platzierung im Wettbewerb der  
besten deutschen Schulruderver-
eine und Schülerruderriegen 
verteidigen – hinter der Sport- 
schule Potsdam und der 
Humboldtschule Hannover.

„JUGEND TRAINERT“ – UND  ZWAR ERFOLGREICH

GEBRAUCHSKUN ST IM FOKUS
Da konnte sich jeder sein Lieblingsstück 
angeln: Auf der Kunstmesse „Fangfrisch“ 
in Wismar stellten 54 Künstler aus ganz 
Deutschland Werke aus verschiedenen 
Bereichen aus – von Grafik über 
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Warum sollte ich überhaupt noch  
schreiben – das kann KI doch viel besser. 
Bitte entkräften Sie diesen Satz.
Wenn ich Künstliche Intelligenz schreiben 
lasse, habe ich keinen Zugang mehr zur eige-
nen Gedankenwelt. Ich verschenke die Mög-
lichkeit, mir Dinge schreibend zu erarbeiten. 
Ich rede jetzt vom kreativen Schreiben, nicht 
von einem technischen Text, für den sich KI 
sicher gut nutzen lässt. Schreibend kann ich 
mein Inneres erforschen und meine Wahr-
nehmung schulen. Wer nicht mehr schreibt, 
verlernt auch immer mehr, sich auszudrü-
cken. Es geht beim kreativen Schreiben gar 
nicht um perfekt geschliffene Sätze. Es geht 
darum, Verkopfung aufzuheben und Gedan-
ken fließen zu lassen.
Was ist für Sie das Schönste am Schrei-
ben? Wer hat Sie schreibend beeindruckt 
– und warum?
Ich mag das Spielerische des kreativen Schrei-
bens. Paul Auster hat mich zum Beispiel des-
halb stark beeindruckt, weil es bei ihm immer 
wieder diesen Übergang von der Realität ins 
Phantastische gibt. Er spielt verschiedene Versionen einer Geschichte, einer Realität durch, um 
dann nach 20 Seiten zu sagen: So könnte es sein. Ist es aber nicht.
Warum haben Sie sich entschieden, noch einmal ein Studium in Schreibpädagogik zu 
absolvieren?
Schon mit 20 war mir der Gedanke unbehaglich, mich für einen Beruf entscheiden zu müssen, 
den ich dann mein Leben lang machen würde. Ich habe in der Suchttherapie und als Bewäh-
rungshelfer gearbeitet, bin seit 2016 aber durchgehend in der Verwaltung tätig. Da war dieser 
Hunger nach etwas Neuem. Seit 2024 biete ich nebenberuflich die „Schreibküche“ an. Schnell 
habe ich gemerkt, wie sehr mir diese Arbeit in der Gruppe gefehlt hat. Ich muss selbst gar kein 
Schriftsteller sein, viel mehr Spaß macht es mir, mit Menschen auf deren Fährten zu gehen.
Was wünschen sich Menschen, die zum kreativen Schreiben in die Schreibküche kom-
men?
Mein Ansatz ist es, Menschen zum biografischen Schreiben und zu Perspektivwechseln zu brin-
gen. Da passiert viel Aufarbeitung, sind Leute immer dicht dran an ihren eigenen Themen. 
Aber auch Spaß ist gefragt. Zum Beispiel, dass alle gemeinsam an einer Geschichte schreiben, 
die immer weitergereicht wird und von der man jeweils nur den letzten Satz lesen kann.

Apropos Aufarbeitung: Darum geht 
es auch beim neuen Projekt „Letters 
Found“. Dafür haben Menschen mit 
Fluchterfahrung Briefe geschrieben, 
auf die andere ohne Fluchterfahrung 
antworten werden. Was ist das Ziel 
dieses Projekts?

Ziel ist es, migrantische Erfahrung sichtbar zu machen. Ursprungsidee und Titel des Projekts 
stammen vom Literaturrat MV, der es in anderen Städten des Landes bereits durchgeführt hat 
und so Menschen ins Schreiben und in den Austausch bringt. Die Texte werden auf der Seite 
des Literaturrats veröffentlicht, außerdem gibt es die Idee, damit eine Lesebühne zu veranstal-
ten. Noch können sich Teilnehmer melden.
Abschließend eine technische Frage zum Schreiben – Laptop oder Kugelschreiber?
Auf jeden Fall Kugelschreiber oder Bleistift. Das schafft eine Verbindung von Hirn und Hand, 
die es leichter macht, Blockaden abzubauen.�  Interview: Katja Haescher 

„Schreibend kann ich 
mein Inneres erforschen und 
meine Gedanken ordnen.“

Stefan Pamperin (50) 
arbeitet nebenberuflich 

als Schreibtrainer in Schwerin.
www.schreibkuecheschwerin.de
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OHNE ANGST VOR 
DEM WEISSEN BLATT

„JUGEND TRAINERT“ – UND  ZWAR ERFOLGREICH

GEBRAUCHSKUN ST IM FOKUS
Töpferwaren und Glas zu Schmuck, Flechtwerk und 
Bildhauerei. Das lockte mehr als 2000 Besucher. 
Eingeladen hatte der Landesverband für Angewandte 
Kunst MV, flankiert wurde die Messe von weiteren 
Veranstaltungen in Wismar. 
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Wir verlosen jeweils 3 x 2 
Kinofreikarten für den Filmpalast 

Capitol Schwerin

Dein Kino.
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Rätsel                                      Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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25.10.2025 · 11 - 16 Uhr · Audi Zentrum Schwerin

Der neue Audi Q3 ist da

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 10-2025 bitte
bis zum 05. November 2025 an: gewinnspiel@journal-eins.de
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der September-Ausgabe war:

SCHÄFERHUND

Je einen 20-Euro-Gutschein für Thalia 
haben gewonnen:

Christian Rambow, Boltenhagen
Marion Bindemann, Raduhn
Jovita Rippel, Pinnow

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 14.11.2025
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www.ostseewelle.de

Jederzeit und überall  

mit der kostenlosen App

Podcasts

Musikstreaming

News & Service aus MV

HEIMAT
HOREN!..
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Ihr Volkswagen Partner

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin, Tel. 0385 646000
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim, Tel. 03871 63100  autohaus-ahnefeld-schwerin.deWIR SICHERN IHRE MOBILITÄT

Verliebt ab dem ersten Kilometer: Modernste Technik, unvergleichlicher Komfort und Fahrfreude pur – und das alles zu Konditionen, die überzeugen. Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Traumwagen. Schnell sein lohnt sich!

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS) 5-Gang
Energieverbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 119 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Ablenkungs- und 
Müdigkeitserkennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™, Digital Cockpit, 
Digitaler Radioempfang DAB+, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, elektrisch ein-
stell-, anklapp- und beheizbare Außenspiegel, LED-Scheinwerfer, Multifunktionslenkrad in Leder u. v. m., Lackierung: Ascotgrau

Leasing-Sonderzahlung: 950,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 149,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. 1 Ein Angebot der  Volkswagen Leasing GmbH, 
 Gifhorner Str. 57, 38112  Braunschweig, für Privatkunden. Zzgl. Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg – Classic (A1) 
i. H. v. 685,00 € und zzgl. Zulassungskosten i. H. v. 120,00 €. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis zum 31.12.2025. Stand 10/2025.

#LiebIchLeasIch
Den Polo ab 149,00 €1 mtl. leasen.

Raten runter,
Fahrspaß rauf
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25.10.2025 · 11 - 16 Uhr · Audi Zentrum Schwerin

Premiere des 
neuen Audi Q3
Erleben Sie die komplette Audi Q-Familie: 
Q2, Q3, Q4, Q5, Q6, Q7, Q8

· Probefahrten

· Kinder-Malstraße

· Glücksrad

· Lunch-Buffet

Kommen Sie zum 
Tag der offenen Tür!


